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Scheine für Vereine ist zurück!
Jetzt wieder pro 15 € Einkaufswert 1 Vereinsschein gratis sichern!

Aktion

 0.99 
oder Party Clubs Cracker   
je 200-g-Pckg. (1 kg = 4.95)

Aktion

 0.49 
Müller
Joghurt mit der Ecke   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher (1 kg = 3.27)

Lorenz
Crunchips   
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 6.60)

Beim Kauf von 
2 Beuteln/Packungen
1 Vereinsschein gratis

Beim Kauf von 
3 Bechern
1 Vereinsschein gratis

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit REWE App 

0 .39 
1 kg = 2.60

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%  18 . Woche. Gültig ab  01.05.2023 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

MICHELSTADT

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

Ministerpräsident zu Rad in Höchst Seite 9

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Meldungen

Das Beste vom Tag 
aus dem Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Klimaneutral und Spaß dabei:
Schul- und Stadtradeln 
im Odenwaldkreis

Seite 8

Verkauf  
Industriestraße 13, 64720 Michelstadt 
Telefon 06061 7008-73 
 
Service 
Reinstraße 3, 64720 Michelstadt 
Telefon 06061 7008-0

info@ebert-automobile.de
www.ebert-automobile.de

Ihr SsangYong 
Vertragshändler 
Verkauf & Service

Mit weiteren Standorten in Bensheim 
Eberbach und Weinheim.

Kfz-Meister (m/w/d)
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- Terrassendächer - Haustüren
- Fenster - Jalousien

- Rolläden - Garagentore
- Insektenschutz - Markisen

- Innenbeschattung
- und vieles mehr!!

Bahnhofstr. 19 ∙ 64407 Fr.-Crumbach
Tel. 06164 - 6429073

www.sws-wetterschutz.de 

Auto Böhm GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Straße 104, 64711 Erbach
Tel.: 06062 9414 0, E-Mail: info@auto-boehm.de
auto-boehm.de

Die Zukunft der Mobilität könnte aufregender nicht sein! 
Der Range Rover Velar Plug-in Hybrid vereint die 
Faszination avantgardistischen Designs mit der Schönheit 
der Beschleunigung. Smarte Technologie, unbegrenzte 
Konnektivität, ein luxuriöser Innenraum – angetrieben von 
einer Motorisierung mit 297 kW (404 PS). Das ist Fahren 
in Vollendung. Erleben Sie es.

Vereinbaren Sie jetzt Ihre Probefahrt.

Kraftstoff- und Stromverbrauch sowie CO2-Emissionen (jeweils kombiniert) Range Rover Velar P400e 2.0 l Plug-in Hybrid AWD mit 297 kW (404 PS): 
2,3 l/100 km; 17,2 kWh/100 km; 53 g/km. CO2-Effizienzklasse: A+++.

STROMLINIEN IN PERFEKTION

Knatternde Motoren aus alter Zeit
Das Oldtimer- und Grillfest geht in die 15. Runde
Brensbach. Was als kleines Treffen
von ein paar Fußballern begann, lockt
nun seit Jahren Groß und Klein aus dem
Odenwald und dem Landkreis Darm-
stadt-Dieburg nach Nieder-Kainsbach:
Das Oldtimer-Festival und Grillfest der
Sportgemeinschaft findet am 1. Mai auf
dem Gelände der SG Nieder-Kains-
bach/Affhöllerbach statt. 
Alte Traktoren, Unimogs und Oldtimer
rollen an, um sich den zahlreich erwar-
teten Besuchern zu präsentieren. Ab
10.30 Uhr knattern die Motoren der
Fahrzeuge, von aufwändig restaurierten
Cabrios bis hin zu schnittigen Motorrä-
dern. Im letzten Jahr waren über 250
Fahrzeuge vor Ort, um die Ingenieurs-
kunst vergangener Zeiten zu zeigen.
Auch die Langenbrombacher Blaska-
pelle darf auf dem 15. Oldtimer- und
Grillfest nicht fehlen. Die in der Re-
gion gut bekannte Truppe spielt wieder
die beliebtesten Stücke aus ihrem Re-
pertoire – vom traditionellen Marsch
über Walzer bis hin zu Interpretationen
aktuellerer Stücke können auch Musik-
Genießer hier auf ihre Kosten kom-
men.

Mehr Grillstände

Für die Verköstigung der Besucher sind
diesmal mehrere Stände fest eingeplant.
Dies ist eine Lehre, die die Veranstalter
aus dem letzten Jahr gezogen haben. Da
mussten die Besucher für eine Brat-
wurst oder etwas anderes sehr lange
warten, die Schlange vor dem Imbiss-

stand war enorm. Damit sich dies nicht
wiederholt, steht nun ein weiterer Grill-
stand für „Worscht im Weck“ parat.
Wer keine Lust auf Grillgut hat, wird
vielleicht an der Kuchentheke oder am
Eisstand fündig.
Familien mit Kindern brauchen nicht
die Sorge zu haben, dass die Kleinen
sich schnell langweilen könnten – der
fußballerische Ursprung wird auf die-

sem Fest an der Torwand und auf der
Rasenfläche zelebriert.
So bleibt für die Veranstalter zu hoffen,
dass das Wetter mitspielt und die Sonne
auf die zahlreichen Sehenswürdigkeiten
automobiler Vergangenheit herab-
scheint. 
Mehr zum Thema auf Seite 7.

Sven Iwertowski

Die Liebhaber historischer Fahrzeuge haben den Lack poliert und zeigen ihre
Schmuckstücke, hier ein Bild vom letzten Jahr. Foto: Veranstalter

Drogen 
sichergestellt
Michelstadt.Wegen Verdacht auf
Drogenhandel durchsuchte die
Polizei am Dienstag, 25. April, die
Wohnung eines 46-Jährigen in
einem Michelstädter Stadtteil.
Unter anderem 340 Gramm Ha-
schisch sowie 80 Gramm Am-
phetamin stellten die Fahnder
sicher. Der 46-Jährige wurde nach
Abschluss der polizeilichen Maß-
nahmen wieder auf freien Fuß ge-
setzt. Er wird sich nun einem
Ermittlungsverfahren wegen Ver-
stoßes gegen das Betäubungsmit-
telgesetz stellen müssen. red

Zu schnell, 
Mängel am Auto
Höchst/Michelstadt. Bei einer
Verkehrskontrolle am Dienstag,
25. April, zwischen 10 Uhr und 15
Uhr am Höchster Rondell und auf
der B45 gingen der Polizei 13
„Schnellfahrer“ ins Netz. Der un-
rühmliche Spitzenreiter war mit
97 km/h unterwegs, erlaubt waren
an der Stelle 70 km/h. Den Mann
erwartet nun neben einem Buß-
geld ein Punkt in Flensburg. Ein
anderes Fahrzeug war so umge-
baut, dass die Betriebserlaubnis
erloschen war, drei weitere Fahrer
müssen die Behebung von Män-
geln nachweisen. red



Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Geborgenheit und Sicherheit
schenken und dabei selbst eine be-
reichernde Erfahrung machen. Ab
September haben Familien im
Landkreis Darmstadt-Dieburg
wieder die Möglichkeit, ein inter-
nationales Gastkind für ein halbes
oder ganzes Schuljahr bei sich zu
Hause aufzunehmen. 
Rund 220 Jugendliche zwischen
15 und 18 Jahren reisen mit der
gemeinnützigen Jugendaus-
tauschorganisation AFS Interkul-
turelle Begegnungen e.V. nach
Deutschland, um hier in einer
Gastfamilie die Kultur und Spra-
che des Landes kennenzulernen
und sich persönlich weiterzuent-
wickeln. Viele Gastfamilien 
entwickeln lebenslange Freund-

schaften zu ihren Gastkindern. 
Gemeinsam mit AFS sucht

Landrat Klaus Peter Schellhaas
Familien, die Jugendliche einige
Wochen bis zu einem Jahr bei sich
aufnehmen möchten. Landrat
Schellhaas erklärt: „Durch die
Aufnahme eines Gastkindes erle-
ben Familien eine andere Kultur
in den eigenen vier Wänden und
lernen gleichzeitig ihren Famili-
enalltag aus einer neuen Perspek-
tive kennen.  
Eine Aufnahme ist für einen

Zeitraum ab sechs Wochen bis zu
einem Jahr möglich. Die Gastfa-
milien werden vor und während
der Zeit des Austausches von AFS
vorbereitet, begleitet und betreut.
Dafür gibt es zum einen ehren-
amtliche Ansprechpartner vor Ort,

die rund um die Uhr über eine te-
lefonische Hotline erreichbar ist. 
Interessierte, die ein Gastkind ab
September aufnehmen möchten,
können sich direkt an die Aus-
tauschorganisation AFS Interkul-
turelle Begegnungen e.V. wenden
– telefonisch unter 040 399222-90
oder per E-Mail an
gastfamilie@afs.de. red 
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

BEILAGEN-
HINWEIS

Einem Teil unserer
Auflage liegen 
Prospekte

der folgenden 
Firmen bei:

Edeka, Marktkauf,
Adler, Aldi, Bären

Apotheke, Bauhaus,
Expert Stommel,

Fressnapf, Hagebau-
markt, JYSK, LIDL,
Netto, NKD, Penny,
REWE, ROFU, Tegut,
Toom Baumarkt,
Easy Apotheke,
Nah&Gut, Norma,
Thomas Philipps
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
22. April 2023

Anna ist eine temperamentvolle
junge Hündin. Sie ist stubenrein
und läuft gut an der Leine.
Anna braucht Auslastung, körper-
lich wie geistig, und der Besuch
einer Hundeschule würde ihr be-
stimmt Spaß machen.
Anna möchte gerne Einzelprin-
zessin sein, keine Katzen, und
Kinder sollten schon größer sein.
Anna ist geimpft, gechippt und
kastriert. Sie ist circa. 1 Jahr alt, 37
Zentimeter groß und wiegt 12 Kilo.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de
Tel. 06068-4785493 
oder 0162-2939838

Fiona ist ein zweijähriges, hüb-
sches, schwarzes Lakritzbär-
chen. Sie kommt aus einem
Haushalt mit vielen Katzen, ge-
hört aber zur schüchternen Frak-
tion. Sie lässt sich anfassen,
flüchtet und faucht nicht, ist nur
etwas ängstlich. Das wird sich
ändern, wenn sie endlich ein ei-
genes Zuhause hat mit Ruhe,
Essen und Kuscheleinheiten und
auch gerne mit einer Katze im
etwa gleichen Alter. Späterer
Freigang wäre toll für die ka-
strierte und gechippte Fiona.

TIERE IN NOT ODENWALD

www.tiere-in-not-odenwald.de
Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Anna
Fiona

A.R. Stiftung Tierheim
Oberzent/ODW

www.tierheim-oberzent-odenwald.de/
Tel: 06068 941 57 45

Cora & Otti
Cora & Otti sind Schwestern. Sie
sind im Herbst 2016 geboren
und wurden hinter einem Müll-
container in Beerfelden gefun-
den.
Cora ist eine schwarze Katze
mit kleinem weißen Punkt unter-
halb des Kinns und grünen
Augen.
Ihre Schwester Otti hat blüten-
weißes Fell mit schwarzem Rük-
ken und hellgrünen Augen. Sie
können gerne zusammen vermit-
telt werden, sind jedoch auch ge-
eignet, eigene Wege zu gehen.
Sie sind 6,5 Jahre alt, kastriert,
gechipt und tätowiert.

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

12. bis 15. April

Säntis-Becher gesucht

(Groß-Umstadt, 18. April)

Top1

Top2
Odenwälder Biker Opening

(Brombachtal, 16. April)

Top3
Hof- und Straßenflohmarkt:
Anmeldung läuft
(Groß-Umstadt, 17. April)

Journal onl1ne

Um das Bäckerhandwerk zu 
würdigen, feiern die Deutschen 
Innungsbäcker am 5. Mai den Tag 
des Deutschen Brotes und 
laden zum Genießen ein. 
Die deutsche Brotkultur ist mit 
ihren 3.000 Brotspezi-
alitäten weltweit ein-
malig in ihrer Vielfalt.

Eine knackige Krus-
te, gepaart mit 
zarter Krume und 
einem unverwech-
selbaren Duft – be-
wusster Brotgenuss 
ist ein Erleben mit 
allen Sinnen. Des Deut-
schen Lieblingsbrot ist 
das Mischbrot, doch 
auch Vollkorn-, Kürbis-
kernbrot oder eine der anderen 
knapp 3.000 Brotspezialitäten 
bieten echten Brotgenuss. Am 
5. Mai begeistern bundesweit 

Tausende Handwerksbäcker ihre 
Kunden mit speziellen Angebo-
ten und geben Einblicke in ihre 
Backstuben. Sie zeigen dabei 

auch, wie spannend und 
vielfältig die Jobs im 

Bäckerhandwerk sind. 
Das Bäckerhandwerk 
ist schließlich eine 
Branche mit Leiden-
schaft und voller 
Genussmomente. 
Entdecken Sie in 

den sozialen Medien 
unter #TagdesBrotes 
und bei Instagram @
innnungsbaecker die 

Welt des Backens mit 
wissenswerten Infos und 
kreativer Inspiration.

Den nächsten Innungsbäcker in 
der Nähe fi ndet man ganz leicht 
unter www.bäckerfi nder.de oder in 
der kostenlosen App Bäckerfi nder.

Mit allen Sinnen genießen:

Am 5. Mai ist Tag 
des Deutschen Brotes!

ANZEIGE

108. Geburtstag von Stefanie Kahl
„Man sucht es sich nicht aus, so alt zu werden, man wird es einfach“
Michelstadt. Seit fast zwei Jah-
ren ist Stefanie Kahl mittlerweile
im AWO-Pflegeheim in Michel-
stadt. Bei liebevoller Pflege geht
es ihr gut und sie freut sich über
alle netten Kontakte und Unter-
haltungen. 
Die regelmäßigen Besuche von

Dr. Med. Schiener erfreuen sie
und sie fühlt sich in guten für-
sorglichen Händen. 

Besonders gefreut hat sich
„Steffi“ Kahl über den Besuch
ihrer Tochter Katya (82) aus
Amerika, die sie nochmal unbe-
dingt sehen wollte. Sonst küm-
mern sich die Söhne Thomas aus
Michelstadt und Götz aus Frank-
furt um die Seniorin. 
Ein Sturz vor Ostern mit Ober-

schenkelbruch war nicht nur für
Steffi Kahl eine Herausforde-
rung, auch das Kreiskrankenhaus

Erbach musste all seine Heil-
künste aufbringen. Die Operation
wurde super gemeistert, doch ist
der Eingriff für Frau Kahl eine
Zäsur, so dass ihr Lebenswille
jetzt spürbar schwindet. 
Steffi Kahl wurde am 29. April

1915 in Breddin (Brandenburg)
als Tochter eines Tierarztes ge-
boren. Ihr Ehemann, Architekt
Albert Kahl, verstarb bereits
1991. Steffi absolvierte eine Aus-
bildung zur Textildesignerin in
Berlin an der Akademie für bil-
dende Künste. Das Ehepaar
flüchtete 1956 aus der DDR und
hatte seinen Lebensmittelpunkt
in Frankfurt/ Main. 
Das gemeinsame Hobby der

Eheleute Kahl war das Malen,
Zeichnen und mit dem Wohnmo-
bil auf Reisen sein. Steffi brachte
viele ihrer Gedanken künstlerisch
bis ins hohe Alter auf den Zei-
chenblock. red 

Stefanie Kahl kurz vor ihrem Geburtstag Foto: privat

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Interkultureller Austausch
Weltoffene Gastfamilien für Schüleraustausch gesucht

Basiskurs zum
Thema Demenz 
Groß-Zimmern. Menschen mit
Demenz begegnet man nicht nur
in der Familie, sondern vielfach
im Alltag, in der Nachbarschaft,
im öffentlichen Raum und auch
am Arbeitsplatz. Menschen mit
Demenz benötigen ein informier-
tes und sensibles Umfeld. Die
deutsche Alzheimergesellschaft
bietet einen Basiskurs zum
Thema an. Teilnehmer erhalten
Informationen zur Demenzer-
krankung und lernen Wege ken-
nen, um Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen zu unter-
stützen. 
Anmeldungen gehen an: hueb-

ner@ gross-zimmern.de. Telefo-
nisch : 06071 9702 56. red 

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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LIMITIERT AUF 70 PLÄTZE34,90 €

MTL.*
24,90 €

DEIN SUMMERBODY 2023 JETZT STARTEN! 

ANGEBOT GÜLTIG IN FOLGENDEN CLEVER FIT STUDIOS: 
ASCHAFFENBURG | BAD KÖNIG | ELSENFELD | WÖRTH
KLEINHEUBACH | GROSSWALLSTADT | GROSSOSTHEIM 

* Das Angebot ist ab dem 01.05.2023 für die ersten 70 Anmeldungen gültig. Bei Abschluss einer Mitgliedschaft beträgt der Beitrag in den ersten 12 Monaten 24,90€. Die Start-Up Gebühr (Verwaltungs-
pauschale und Bändchenpauschale) entfällt. Nach Ablauf der 12 Monate erfolgt eine Beitragsanpassung zum Mitgliedschaftsbeitrag i.H.v. Basic: 29,90 € / All-In: 34,90 € . Mindestvertragslaufzeit 24 
Monate. Zzgl. halbjährlicher Servicepauschale von 19,90€. Das Angebot ist für folgende Mitgliedschaften gültig: Basic, All-In. Zusatzleistungen können studioabhängig variieren. Weitere Informationen 
zu unseren Preisen und Bedingungen ȴndest du auf unserer Homepage unter: www.clever-ȴt.com. Ein Angebot des Franchise Studios cf Tauber GmbH & Co. KG. Sitz der Gesellschaft: Am Stachus 2, 63820 Elsenfeld.

0 €  
START-UP 

*

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstraße 115 • Direkt an der B469 • 63785 Obernburg • www.spilger.de

Küchen-Sonderverkauf• Lieferung & Montage GESCHENKT 2)

• Finanzkauf: 0% bei 36 MONATEN#

• Ein Elektrogerät GESCHENKT 

 im Wert von 499.- Euro3)

ab 250€ 

Einkaufs-

wert

ab 500€ 

Einkaufs-

wert

Unser Dankeschön für Ihren Einkauf:

Schalenstuhl Bezug Stoff  „Cord“ versch. Farben, Gestell Eisen schwarz. Drehfunktion gegen Mehrpreis. 1028726/01-/03

Schalenstuhl 
mit Drehfunktion. 
1028726/04-/06 je 299.-

249.-je

Alle Infos auf
unserer Homepage

VORTEILS-
VERGÜTUNG

ab 1000€ Einkaufswert

800.-
Zusätzliches Danke-

schön für Ihre Weiter-
empfehlung: Bis zu

Kara�e mit 
Ausgießer
1,1 Ltr. 139664

Vorteilspreis

9.99

1)

Für Sie
1)

Für Sie

1)

Für Sie

Bezug Cord!

Esstisch mit Platte Bootsform Furnier Lack schwarz matt, Metallrohr schwarz, ca. 
220x100 cm. 1028726 999.-

Vorteilskauf

Jetzt Vorteilskauf 
und Küchen-
Sonderverkauf! 
Alle Infos in unserem 
aktuellen Prospekt.

Möbel und
Küchen kauft 

man jetzt!

Unser aktueller Prospekt

Gleich Termin vereinbaren:         

06022 504-0&
1), 2), 3) und # siehe www.spilger.de • Alles Abholpreise, ohne Deko, solange der Vorrat reicht. 

      

10%
auf alles

CrumbacherMMaMaiMai Mai GMai GlMai GluMai GlucMai GluckMai Gluck
Glück macht schön!06. Mai 2023

Freu‘ Dich auf tolle Mode, Aktions-Angebote der Mai Glück Partner*innen, ein regionales Einkaufsregal, 
Hessische „Tabbas“, eine Cocktailbar, Tombola Sachpreise und Gutscheine von 10 bis 300 Euro, 1 Los 

kostet 1 Euro. Tombola-Erlös kommt dem Kindergarten in Fränkisch-Crumbach zugute.

Azubi-Speed-Dating 
In 10 Minuten zum Ausbildungsplatz

Michelstadt. Das Gesundheits-
zentrum Odenwaldkreis (GZO)
macht mit beim Azubi-Speed-Da-
ting am Freitag, 5. Mai, am 
beruflichen Schulzentrum Oden-
waldkreis (BSO) in Michelstadt.
Jugendliche und Unternehmen
haben genau zehn Minuten Zeit,
um sich zu präsentieren und he-
rauszufinden, ob ihr „Date“ ein
Treffer ist.  
So funktioniert‘s: In genau zehn-
Minuten können Jugendliche und
Unternehmen sich gegenseitig
voneinander überzeugen. Die
Schülerinnen und Schüler stellen
sich bei den anwesenden Betrie-
ben vor, übergeben ihre Bewer-
bungsunterlagen und führen

Bewerbungsgespräche. Nach zehn
Minuten ertönt ein Signalton und
es wird für das nächste Date
gewechselt. 

Das GZO nutzt die kurze
Zeit, um die Vorteile der
beiden Ausbildungsberufe
an den hauseigenen Pfle-
geschulen zu präsentieren:
die dreijährige Ausbildung
zum Pflegefachmann oder-

zur Pflegefachfrau und die
einjährige Ausbildung in der

Krankenpflegehilfe. Denn nir-
gendwo sonst im Odenwaldkreis
finden Jugendliche an einem
Standort sowohl ein Krankenhaus
als auch ein Alten- und Pflege-
heim und noch dazu Expertinnen
und Experten aus den Bereichen
Pflege, Medizin, Management, die
die Auszubildenden begleiten.  
Im Anschluss an das Azubi-

Speed-Dating können Termine
vereinbart werden, um individu-
elle Fragen und Themen in Ruhe
zu besprechen. 
Das Azubi-Speed-Dating ist die

perfekte Gelegenheit für alle, die
noch einen Ausbildungsplatz für
die Ausbildungsjahre 2023 und
2024 suchen. Eine erste Kontakt-
aufnahme mit dem Wunschbetrieb
und ein persönliches Gespräch in
lockerer Atmosphäre schaffen
Klarheit, wohin die berufliche
Reise gehen soll.  
Die Anmeldung zum „Azubi-

Speed-Dating“ erfolgt online über
die IHK Darmstadt,  https://ausbil-
dung.darmstadt.ihk.de/azubi-
speed-dating-2023-odenwald. red 

Vollsperrung 
L2311 in Kailbach
Oberzent/Kailbach. Aufgrund
von Straßensanierungsarbeiten
kommt es bis voraussichtlich 16.
Juni zu einer abschnittsweisen
Sperrung der L2311 in Kailbach.
Der erste Bauabschnitt, der voraus-
sichtlich bis 22. Mai bestehen wird,
erstreckt sich von der Kreuzung
am Feuerwehrhaus in Kailbach in
Richtung Hesselbach (bis zur Lan-
desgrenze). 
Dies führt dazu, dass die lokale

Buslinie 52 nach einem Baustel-
lenfahrplan verkehren wird. 
Um die Bedienung des Hesselba-
cher Schülerverkehrs zu gewähr-
leisten, kommt ein Kleinbus zur 1.
Stunde und 6. Schulstunde zwi-
schen Schöllenbach und Hessel-
bach zum Einsatz. Ein Umstieg
auf den regulären Bus erfolgt
morgens am Halt „Rathaus“. Mit-
tags wird der Umstieg am Halt
„Mitte“ möglich sein. red 

www.odw-journal.de

Schwarzer
Dodge gestohlen
Bad König. Ein auf dem Park-
platz „Am Weinertsberg“ gepark-
ter schwarzer Dodge wurde am
Dienstag, 25. April, zwischen 7
und 16.30 Uhr gestohlen.
Das Fahrzeug hat als amtliches
Kennzeichen ERB-DA 229. 
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
red
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


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Treffpunkt
ImmobilienBauen & Wohnen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager Oberzent, 4 Zi-Whg., 89 qm ab 1.

Mai zu vermieten, mit EBK, KM
700,- € + 200,- € NK + 2MMKT,
keine Katzen u. Hunde.

Tel. 0171 / 8345948

Vermietung

www.odw-journal.de

7. Mai
Vorbestellungen sind samstags
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf
dem Gelände ausschließlich
gegen Vorkasse möglich! 

Infos unter Tel. 0151 / 72461183
Auch über WhatsApp erreichbar!
maik.leischner@t-online.de

Erbacher 
Flohmarkt

0170 / 49239-41/-51  o.

FLOHMARKT
69483 Wald-Michelbach
Sonntag, 7. Mai

Flohmarkt

ACHTUNG! ICH KAUFE…
Bekleidung, Trachten, Mäntel,
Porzellan, Bilder, Schreib-

Nähmaschinen, Schallplatten
+ Spieler, Zinn, Geweihe,
Bücher, M.-Schmuck, u.v.m.

Tel.: 0621-166 500 46

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

“Haus Friesland“
Besondere Wohnform für Menschen mit seelischer Behinderung

Wir suchen dich!!!
Heilerziehungspflege

Fachkräfte und Helfer*innen (m/w/d)
Eingliederungshilfe für 16 Bewohner*innen

50% - 75%  = 20 - 30 Std/Woche
Bewerbungen per E-Mail oder Mobilnummer

Mobil: 0173 715 4005
E-Mail: haus.friesland@gmail.com
Homepage: hausfriesland-info.com

Haisterbacher Str. 38
64711 Erbach/Günterfürst-
Inhaberin: Anna Schulz

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334, 01579
- 2452024
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Workshops gegen Gewalt 
Hilfe ohne Gefahr durch Jedermann
Michelstadt. Wie man Opfern von
Gewalt im öffentlichen Raum hilft,
ohne sich selbst zu gefährden – das
ist Thema der nächsten Workshops
des Programms „Gewalt – Sehen –
Helfen“ am 20. Mai und 24. Juni
jeweils von 10 bis 15 Uhr.  
Dazu können sich alle interessier-
ten Bürger ab sofort anmelden –
entweder bei der Ehrenamtsagen-
tur unter engagiert@
odenwaldkreis.de beziehungsweise
bei Hiltrud Geyer, Tel. 06062-
70127 oder bei der Polizeidirektion
Odenwald: svo-erbach-pst.ppsh@
polizei.hessen.de, Tel. 06062-
953660.  

Kernbotschaft ist, dass jeder
Hilfe leisten kann, ohne sich dabei
in Gefahr bringen zu müssen, un-
abhängig von Alter, Geschlecht,
Kraft und Körperbau. Dabei 
verfolgt das Konzept einen konse-
quent deeskalierenden, gewalt-
freien Ansatz.  
Hintergrund des Angebots ist,

dass Gewaltdelikte im öffentli-
chen Raum eine starke Unsicher-

heit erzeugen und bei vielen Men-
schen die Angst schüren, selbst
Opfer zu werden. Dies kann so
weit gehen, dass Menschen den
Glauben daran verlieren, sich in

ihrer Gemeinde, ihrer Stadt sicher
bewegen zu können. Gerade bei
älteren Menschen ist nicht selten
der völlige Rückzug aus dem öf-
fentlichen Leben die Folge. red 

Gut geschult: Seniorenberaterinnen und -berater haben im Landratsamt
den Workshop „Gewalt – Sehen – Helfen“ besucht. Durchgeführt wurde
er von Carina Oberle und Carina Will (vierte und fünfte von links) sowie
Hartmut Schwöbel (sitzend, rechts). Zu den Organisatoren gehörte auch
Hiltrud Geyer von der Ehrenamtsagentur des Odenwaldkreises (vorn,
Mitte). Foto Saskia Hofmann/Kreisverwaltung 

Fußballer haben geholfen
Benefizspiel für Erdbebenopfer in Syrien und Türkei

Odenwaldkreis. Bei einem Bene-
fizspiel beim TSV 1909 Günter-
fürst wurde Geld für die
Erdbebenopfer in Syrien und der
Türkei gesammelt.  
„Von vorneherein war uns klar,

dass die eingenommenen Gelder
den Erbebenopfern in Syrien und
der Türkei zugutekommen sol-
len“, sagt Tobi Hastert, einer der
Trainer der Auswahlspieler.  
Von den eingenommenen 2.600

Euro ging die Hälfte an den Kreis-
verband des Deutschen Roten
Kreuzes im Odenwaldkreis, der
die Spende an die Adressaten wei-
terleiten wird. Die andere Hälfte
spendeten die Mannschaften der
Aktion Deutschland hilft, einem
Bündnis verschiedener deutscher
Hilfsorganisationen. red 

Den Betrag von 1.300 Euro haben kürzlich (v. l.) Ayhan Ari, Trainer
der türkischen Mannschaft, Vitali Barleben und Tobi Hastert, Trainer
der Odenwaldauswahl, in Erbach an Rettungsdienstleiter Mark Traut-
mann vom Roten Kreuz übergeben. 

Foto: Michel Lang / DRK Odenwaldkreis 



Deine Angebote. Dein Markt.

Knaller

 0.99 
Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch   
Jungbullenfleisch
aus der Keule,
je 100 g

Knaller

 2.99 
Ferrero
Nutella   
je 750-g-Glas
(1 kg = 3.99)

Knaller

 1.59 
Landliebe
Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 6.36)

Aktion

 10.99 
Lavazza 
Caffè Crema Classico
oder Crema e Aroma   
ganze Bohnen,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 1.59 
Storck
Knoppers Riegel   
versch. Sorten,
je 5 x 40-g-Pckg.
(1 kg = 7.95)

Knaller

 3.99 
Mumm
Jahrgangssekt   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Knaller

 6.49 
Oettinger
Pils oder Export   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.65)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 2.99 
Deutschland:  
Rote Tafeläpfel   
»Nicoter«, Kl. I,
je 2-kg-Kiste
(1 kg = 1.50)

Knaller

 0.99 

Delverde
Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit REWE App 

3 .79 
1 l = 5.05

2-kg-Kiste
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% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

 18 . Woche. Gültig ab  01.05.2023 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Anzeige

Mobile Pflege Oberzent in neuen Räumlichkeiten
Modernstes Arbeitsumfeld für zufriedene Mitarbeiter

Odenwaldkreis. Die Mobile
Pflege Oberzent ist innerhalb der
Seniorenresidenz Hedwig Henne-
böhl, Krähberger Weg 49, in
Oberzent in ganz neue, großzügige
und sehr ansprechende Räumlich-
keiten umgezogen. Sie befinden
sich direkt neben der Hausarztpra-
xis Oberzent/Erbach der Allge-
meinmediziner Bernhard Wagner
und Dr. Jan Bruun. Die Arbeiten
wurden vollständig in Eigenleis-
tung erbracht. Öffentliche Gelder
wurden nicht in Anspruch genom-
men. Die neuen Räumlichkeiten
können barrierefrei betreten wer-

den. Terminvereinbarungen mit
der Mobilen Pflege Oberzent sind
unter der Telefonnummer 06068-
7599514 möglich.
Das Team der Mobilen Pflege

Oberzent mit sehr attraktiven Ar-
beitsplätzen besteht aus 13 Pflege-
kräften, davon sind sechs
Pflegefachkräfte, drei ausgebildete
Pflegehelfer und vier Pflegehelfer
ohne Ausbildung.
Jeden Morgen starten die Pflege-
kräfte von der Seniorenresidenz
Hedwig Henneböhl aus zur Ver-
sorgung der hilfsbedürftigen Men-
schen in der gesamten Region

Oberzent in der Behandlungs-
pflege (Verbände, Injektionen,
Blutzuckerkontrolle, Arzneimittel-
gabe,…), Grundpflege sowie
Hauswirtschaft und Betreuung.
Viele der Patienten können nur
noch zu Hause leben, da die Mo-
bile Pflege Oberzent auch mehr-
mals am Tag zu ihnen kommt.
Regina Luck ist Gruppenleiterin
des Pflegedienstes sowie Stellver-
tretende Pflegedienstleiterin. 
Beim Pflegezentrum Odenwald

ist Melanie Trautmann Pflege-
dienstleiterin für alle vier ambu-
lanten Pflegedienste in Oberzent,

Erbach am Kreiskrankenhaus, Bad
König und Reichelsheim. Diese
Pflegedienste arbeiten mit allen
Ärzten, Krankenhäusern, Fachkli-
niken sowie Kranken- und Pflege-
kassen eng zusammen. Neben der
Mobilen Pflege Oberzent und der
Hausarztpraxis Erbach/Oberzent
(Tel. 06068-7598091) befindet
sich in der Seniorenresidenz Hed-
wig Henneböhl noch eine Zweig-
stelle der Hautarztpraxis Erbach
von Dr. Beate Einsele-Krämer, Dr.

Michael Mensing und Kollegen.
Terminvereinbarungen sind über
die Hautarztpraxis in Erbach unter
der Telefonnummer 06062-3051
möglich. Darüber hinaus befindet
sich im Haus eine stationäre Pfle-
geeinrichtung (Tel 06068-
7599500) mit 106 Pflegeplätzen
sowie ein umfangreiches gastrono-
misches Angebot mit Restaurant,
Residenzterrasse und Residenz-
garten. Seit dem 1. April sind
diese Bereiche auch wieder öffent-

lich zugänglich.
„Auf einem der schönsten Grund-
stücke im ganzen Odenwaldkreis
ist so zwischen Erbach/Michel-
stadt, Oberzent sowie Eberbach
und Hirschhorn in der Seniorenre-
sidenz Hedwig Henneböhl ein
Zentrum für Gesundheit und
Pflege mit jeweils für sich ganz
unabhängigen und selbständigen
Einrichtungen entstanden“, so Ge-
schäftsführer Michael Vetter.

Von Gert R. von Neindorff

#PFLEGEHILFSKRAFT

JETZT HIER 
BEWERBEN!

ohne Ausbildung!

2.900,00 Euro 
im Monat brutto ambulant und stationär

in Vollzeit, Teilzeit möglich. +++ Zuschläge +++

Jeden Mittwoch besprechen Regina Luck, die Gruppenleiterin der Mobilen Pflege Oberzent, und Ge-
schäftsführer Michael Vetter vom Pflegezentrum Odenwald gemeinsam die Dienst- und Tourenplanung
der ambulanten Pflegeeinrichtung für die Stadt Oberzent. Das Team selbst ist sehr glücklich und be-
geistert über die neuen Räumlichkeiten in der Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl. Rechtes Bild
(v.l.n.r): Altenpfleger Semir Tahirovic , Pflegedienstleiterin Melanie Trautmann, Heidi Deschl, Gina
Flechsenhaar, Theresa Ulrich und Gruppenleiterin Regina Luck.

In unserem original italienischen
Steinofen wird die Pizza traditio-
nell nach neapolitanischer Art
gebacken.
Unser hausgemachter Pizzateig
ruht bei niedrigen Temperaturen
bis zu 48 Stunden lang und wird
immer mit frischen Zutaten be-

legt. Durch die kurze Backzeit
von etwa 60 Sekunden bleiben
die Pizzatoppings frisch und
knackig. Die Temperatur von
circa 400° Celsius sorgt für eine
leichte und einzigartige Pizza
mit besonderem Geschmack.
Wir sind die einzige Pizzeria, die

eine Pizza nach neapolitanischer
Art in Höchst im Odenwald an-
bietet. 
Wir möchten Ihnen die Pizza

aus Bella Napoli nahe bringen.
Neapolitanische Pizza? Was ist
das eigentlich...? Die neapolita-
nische Pizza gilt als Urform der
Pizza und eroberte schon Mitte
des 18. Jahrhunderts die Straßen
von Neapel. 
Wer eine Pizza napoletana zum
ersten Mal sieht, stellt fest, dass
diese anders aussieht als die
gwöhnlichen Pizzen, die man
sonst so kennt. Damit dieser ita-
lienische Klassiker so wird wie
er sein soll, nämlich luftig und
geschmeidig, mt einem hohen
breiten Rand, zur Mitte hin dün-
ner und feuchter, braucht es
einen speziellen Teig. Überzeu-
gen Sie sich selbst vom Ge-
schmack Italiens – bei uns in der
Pizzateria Michaelangelo in
Höchst im Odenwald, Bahnhof-
straße 25.

Heiß und frisch wird die Pizza zubereitet. Foto: Matthias Mann

Einzigartige Pizzen in Höchst
Hausgemacht und im Steinofen gebacken

Anzeige

„Keine Angst vor Rettungswagen“ 
DRK-Bereitschaft bei Kita-Kindern im „Erklär-Einsatz“

Michelstadt. Neben Martina
Maier von der DRK-Bereitschaft
Michelstadt, waren es auch die
Handpuppen Steve und Ted, die
kürzlich zwei Gruppen der christ-
lichen Kindertagesstätte Senf-
korn an der Zeller Straße
eventuelle Bedenken vor den vie-
len medizinischen Geräten in

einem Rettungswagen nehmen
konnten und damit die Kleinen
für einen angstfreien Umgang
mit Blaulicht und Signalhorn
sensibilisiert haben.  
Zwei Stunden ehrenamtliche

Arbeit haben die Rotkreuzler in-
vestiert und dabei auch die Ver-
wendung der Notrufnummer 112

erläutert. Realistisch konnten die
kleinen Gäste des großen Ret-
tungswagens sehen, wie ein Arm
geschient und der Blutdruck ge-
messen wird. „Fasziniert waren
sie von der Darstellung des Herz-
schlags auf dem EKG-Gerät“, be-
richtet Bereitschaftsleiter
Frederic Neff. Ebenso zeigte sich
das bildungshungrige Publikum
von den Möglichkeiten der Fahr-
trage begeistert.  
Zur Belohnung gab es von Mar-
tina, Steve und Ted dann Trau-
benzucker und ein
Pflasterheftchen. Die Ausführen-
den vom Roten Kreuz gingen
aber auch nicht leer aus: Von den
beiden Gruppen bekamen sie als
Andenken an die gelungene Ak-
tion einen selbst gemalten Ret-
tungswagen mit auf den
Heimweg.  
„Wieder haben wir gemerkt,

dass dieses Heranführen an die
Thematik auf spielerische Weise
den Kindern viel bringt und Vor-
behalte schmälern kann. Denn
wer etwas kennt, hat im Notfall
weniger Angst vor dem zuvor
Unbekannten“, resümiert Frede-
ric Neff. red

Martina Maier und Ted von der DRK-Bereitschaft Michelstadt wissen,
wie man Kindern die Angst vor dem Unbekannten nimmt: Dem stim-
men auch Kindergartenleitung Natalie Thiessen (rechts) und Erzie-
herin Jenny Maier samt den beiden Gruppen zu. 

Foto: DRK Ortsverein Michelstadt

Oratorium zum Mitsingen
Ein Chorprojekt über Dietrich Bonhoeffer
Reichelsheim. Am Samstag, 11.
November wird in Reichelsheim
das Bonhoeffer-Oratorium von
Matthias Nagel für Chor und Or-
chester aufgeführt. Wer im großen
Chor mit dabei sein möchte, kann
sich ab sofort anmelden. 
Das Leben und Wirken des be-

kannten Theologen und Wider-
standskämpfers Dietrich
Bonhoeffer ist Gegenstand des

abendfüllenden Werks. Musika-
lisch spannt der Komponist einen
weiten Bogen von der Gregoria-
nik über Kanons und Choräle bis
hin zu Protestsongs und populä-
ren Balladen. Die Texte sollen
durch ihre Mischung aus großer
Ernsthaftigkeit über zeitweilig
etwas „umgangssprachlich-di-
rekte“ Formulierungen bis hin zu
der fast intimen Behandlung des

Themas zwischenmenschlicher
Beziehungen besonders fesselnd
wirken. 
Geprobt wird immer mittwochs
ab 20 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Michaelsge-
meinde Reichelsheim. 
Weitere Infos erteilt Dekanats-

kantor Matthias Ernst, Tel.
06164-500078, Matthias.Ernst@
ekhn.de. red 



Grußwort
Im Namen der gesamten SG Nieder-Kainsbach/Affhöllerbach-Familie darf ich Sie bei unserem Fest am

1. Mai auch in diesem Jahr wieder ganz besonders herzlich willkommen heißen.
Unser traditionelles Oldtimertreffen mit Grillfest und der Blaskapelle aus Langenbrombach, das dieses Jahr
zum 15. Mal in dieser Form stattfindet, wurde von der gesamten SG wieder mit großem Einsatz organisiert. 
Diesen nicht unerheblichen organisatorischen Aufwand mussten die Mitbegründer dieses Festes damals nicht
auf sich nehmen. Vor knapp 30 Jahren trafen sich hier auf dem Sportgelände eine Handvoll Fußballer und lie-
ßen sich am Holzkohlegrill bei „ner“ Kiste Bier die mitgebrachten Würstchen schmecken. 
Im Laufe der Jahre gesellten sich zu unseren Fußballern am 1. Mai immer mehr Familienangehörige und Freunde. Zu diesem ge-
mütlichen Beisammensein kamen im Laufe der Zeit Wanderer und Radfahrer, die bei ihrem 1.Mai-Ausflug einen Abstecher zum
Sportgelände der SG Nieder-Kainsbach/Affhöllerbach unternahmen, um sich hier bei einer Pause zu stärken.
Die Umsetzung der „Schnapsidee“, das weitläufige Gelände der SG den Oldtimerfreunden zu Verfügung zu stellen, um ihre „Schätz-
chen“ zu präsentieren, dazu zwei Jahre später eine Kapelle aus dem Nachbartal zu engagieren, machte aus dem Treffen am Grill
das Fest, wie wir es heute vorfinden. 
Bei unserem letzten Fest im Jahr 2022, dem ersten nach zweijähriger Pandemie-Pause, durften wir über 250 Fahrzeuge an diesem
Tag begrüßen. Es sind die mit viel Liebe und Herzblut restaurier-
ten Schätzchen der Besitzer, die sie bei uns ausstellen. Dabei
handelt es sich um Traktoren, Oldtimer und Motorräder, die
allen Besuchern viel Spaß bereiten. Die Veranstaltung auf der
wunderschönen, in die Natur eingebundenen Sportanlage wird
von der Langenbrombacher Blaskapelle mit feiner Musik be-
gleitet.
Dass dieses Treffen am Grill vor knapp 30 Jahren zu einer weit
über das Gersprenztal hinaus bekannten Veranstaltung werden
sollte, vermochte damals niemand auch nur zu träumen.
Bei freiem Eintritt können die Gäste dort zwischen Oldtimern
flanieren und kühle Getränke, Leckereien vom Grill sowie ein
reichhaltiges Kuchen- und Eis-Angebot genießen, während sich
die kleinen Gäste rund um die Hüpfburg vergnügen, beim Tor-
wandschießen ihr Talent zeigen oder auf dem Rasenplatz mit
anderen Kindern einfach nur kicken.

Wir freuen uns auch in diesem Jahr über Ihren Besuch. Natürlich
haben wir unsere Organisation auch in diesem Jahr verbessert;
die Wartezeiten zum Essen hoffen wir durch einen zusätzlichen
Grillstand „Worscht im Weck“ zur verringern. 
Wir hoffen, bei gutem Wetter viele Gäste begrüßen zu können.
Die Mitglieder und Freunde der SG werden unseren kleinen
und großen Gästen sowie unseren Oldtimerfreunden einen an-
genehmen Tag auf unserem Sportgelände bereiten.

Ich darf mich an dieser Stelle bei allen Helfern und Gönnern
der SG wieder bedanken und wünsche eine schöne Frühlings-
zeit im Namen des Gesamtvorstandes der SG Nieder-Kains-
bach/Affhöllerbach 1968 e.V. 

Jürgen Abraham, 1. Vorsitzender

 Immer aktuell informiert: www.sgniederkainsbach.de

Oldtimer, Blasmusik 
und Leckereien vom Grill

Grillfest und 
Oldtimer-Treffen 
am 1. Mai

1.Vorsitzender
Jürgen Abraham

Hochstraße 7 · 64385 Reichelsheim
Telefon: 0 61 64-50 38 555 · Fax: 0 61 64-50 38 556
mail@zimmerei-radl.de · www.zimmerei-radl.de

Ob Dachsanierung,
Neubau, Wärmedämmung

an Dach und Fassade,
Carport, Terrassenbelag aus

Holz oder Dachfenster. Rufen Sie uns an!

Grabsteine
Einfassungen
Grababdeckplatten
Findlingssteine
Natursteingärten
Natursteinbäder
Treppen, Fensterbänke,
Küchenarbeitsplatten
aus Granit und Marmor
Bildhauerarbeiten
Baggerarbeiten
Restaurierungen
Odenwälder Edelgranit

Ziegelhüttenstraße 8-12
64385 Reichelsheim

Telefon 0151 59005999
natursteinfachbetrieb-steiger@web.de

Mannheimer Landstr. 50
64395 Brensbach

Tel.: 0 61 61 - 21 11
Mail: info@FaerberFensterbau.de

UNSERE
DIENSTLEISTUNGEN

·    Fenster & Türen
·    Haustüren
·    Vordächer
·    Wintergärten
·    Terrassendächer

Maßgeschneiderte Fenster und Türen

Ob Neubau oder Renovierung - in Sachen Fenster und
Türen sind wir der richtige Partner. Wir bieten 

 Qualitätsprodukte nach Maß, individuelle Beratung
und erstklassigen Service. Unser geschultes
Serviceteam garantiert einen sauberen und

fachgerechten Einbau

·    Verglasungen
·    Rollläden
·    Markisen
·    Insektenschutz

- Perfektion bis ins Detail!

Planen, Bauen, Wohnen... 
Ein Thema für Sie?
Bei uns sind Sie richtig. Sprechen Sie mit uns.

Brunnenweg 8 • 64407 Fränkisch-Crumbach
Tel. 06164/1326 • Fax: 06164/2322
www.muntermann.de

Bauunternehmung • Betonwerksteine
Fliesenfachgeschäft • Grabmale
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Röchling Medical Solutions SE  
Höchster Straße 100 
64395 Brensbach 
T +49 6161 - 93080 
bewerbung.debre@roechling.com 
roechling.com/de/medical

Medical

Wir suchen ab sofort
Einrichter Verfahrensmechaniker für 
Kunststo� - und Kautschuktechnik /m/w/d)
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Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt telefonisch unter
0 61 04 / 49700

oder per Whatsapp
0 61 04 / 4 97 00

OHNE MOOS
NIX LOS?
OHNE MOOS
NIX LOS?
OHNE MOOS
NIX LOS?
OHNE MOOS
NIX LOS?
OHNE MOOS
NIX LOS?Du willst dein Taschengeld aufbessern, 

du brauchst Guthaben für den PlaySta-
tion oder Xbox Store oder du willst für den 
Führerschein sparen? Dann werde   
Zusteller bei uns und verdiene bis  
zu 520 Euro pro Monat!

Deine Aufgaben:

Prospekte, Broschüren, Zeitungen, Flyer 
sind in einem Gebiet zu verteilen, du 
kannst in deinem Wunschgebiet verteilen!

Zusteller gesucht!

Egro-Direktwerbung GmbH Bieberer Str. 137
63179 Obertshausen

Tel: +49 6104 4970 0
Fax: +49 6104 4970 15

Arzneimittel 
im Internet
Heute möchte ich als ehemals am-
tierender Arzneimittel-Fachmann
zu bedenken geben, dass der
Bezug von medikamentös wirksa-
men Substanzen zwingend eine
seriöse und beratungstechnisch
kompetente Adresse erfordert. Ich
persönlich hatte zwar  so gut wie
nie ein Problem damit, Kund-
schaft bezüglich teurer Nahrungs-
ergänzungsmittel an sichere
Adressen mit guter Qualität und
günstigem Angebot ins Internet zu
schicken, wenn sich die Preise un-
seren Einkaufsbeträgen näherten.
Mit der Lockung via diverser
Boni auf verschreibungspflichtige
Medikamente ohne Hinweise auf
Einnahme-Besonderheiten und et-
waig zu beachtende Neben- und
Wechselwirkungen hochwirk-
same Arznei zu verticken und

dann noch mit der Dreistigkeit
garniert, es wäre die angenehmste
Variante der Zustellung im ländli-
chen Raum und bedürfe keiner
akademischen Fachkompetenz, da
drehen sich die pharmazeutischen
Schutzheiligen Cosmas und Da-
mian allerdings im Grabe um. Das
seriöse Angebot der Vor-Ort-Apo-
theken, ärztlich verordnete Arz-
neimittel zur Auslieferung an
Patienten per Botendienst zukom-
men zu lassen, ist aufgrund des
umfangreichen Kommunikations-
und Beratungsangebotes hingegen
akzeptabel und gesetzlich zuge-
lassen. Die Idee der Politik und
Krankenkassen einer Zustellung
rezeptpflichtiger Arznei durch
Drohnen lässt indes die pharma-
zeutische Fachwelt die Köpfe
schütteln. Allein flugtechnische
Sicherheitsaspekte wie Orkan-
böen und andere Unwetter, sowie
besagtes Defizit in der begleiten-
den individuellen Beratung, soll-
ten diese Option selbstredend
ausschließen. So wünsche ich jeg-
lichem Patienten-Klientel die Er-
kenntnis, dass Arzneimittel
besondere Güter sind, die nicht
kommentarlos verramscht werden
sollten und dass „Drohnen“ im ur-
sprünglichen Sinn und in Bezug
auf Arzneimittel allein zur Besa-
mung der Bienenkönigin gedacht
sind, um hernach entkräftet zu
sterben. 
 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Werkstraße 27
64732 Bad König
Tel. 06063.9594-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

Seit über 25 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Für mehr Genuss im HIER und JETZT

Leicht mit neuer Lebensfreude
Im Ruhestand braucht man nicht in alten Strukturen zu verharren
Viele Ruheständler verharren in
alten Strukturen, die nicht mehr
passend sind. Die Alltagspflichten
werden zur Belastung und bei vie-
len körperlichen Herausforderun-
gen stößt man schnell an seine
Belastungsgrenze. Dabei kann eine
Anpassung an die Lebensbedürf-
nisse des Alters dem Leben sehr
viel neue Lebensfreude und viele
Genussmomente schenken. Und
das beschränkt sich keinesfalls nur
auf die kulinarischen Höhepunkte.
Vielmehr zählt es, sich von den Be-
lastungen des Alltags zu befreien
und selbstbestimmt leben zu kön-
nen. Immer wieder ist von den Be-
wohnern zu hören, dass sie es
bereuen, sich nicht schon früher für
ein Leben in der Residenz & Hotel
„Am Kurpark“ entschieden zu

haben. Mit dem Wohnkonzept Be-
treutes Wohnen können sie neu
durchstarten im Ruhestand, die
Leichtigkeit des Alltags spüren,
mehr Zeit für sich gewinnen und
die Vorlieben genießen.
In der Residenz & Hotel „Am

Kurpark“ finden Interessierte alles,
was sie dazu brauchen, unter einem
Dach. 120 hochwertige und stilvoll
ausgestattete Zwei- oder Drei-Zim-
mer-Wohnungen zur individuellen
Einrichtung und in bester Kurpark-
lage stehen zur Verfügung. Hier
genießen die Ruheständler in fami-
liärer Atmosphäre ihren Alltag mit
vielen Annehmlichkeiten. 
Bedarfsorientiert erhalten sie die
Unterstützung im Alltag, die sie
wünschen. Die hauseigene Küche
verwöhnt die Bewohner täglich

mit frisch zubereiteten Menüs und
hausgemachtem Kuchen. Von der
Wohnungsreinigung bis zum
Hausmeisterservice werden den
Bewohnern auf Wunsch viele All-
tagspflichten abgenommen. Auch
ein Friseursalon, eine Fußpflege-
praxis oder das „Residenz-Läd-
chen“ für den Einkauf finden sich
unter dem Dach der Residenz
„Am Kurpark“. Die Rezeption ist
täglich besetzt, so dass ein An-
sprechpartner da ist. Das gilt auch
für den Notfall. Der im Haus an-
sässige Pflegedienst ist 24 Stunden
täglich in Rufbereitschaft und
kann durch die im Zimmer instal-
lierten Notrufschalter schnell akti-
viert werden. Der hauseigene
„Resi-Bus“ sorgt dafür, dass alle
problemlos in Bad König, Erbach

und Michelstadt unterwegs sein
können. Das breit aufgestellte Ver-
anstaltungsprogramm des Hauses
sorgt für reichlich Abwechslung.
Geboten werden beispielsweise
musikalische Unterhaltung, sport-
liche Angebote sowie Schmuck-
oder Modepräsentationen. Soziale
Kontakte werden so schnell ge-
knüpft. Übrigens: Viele Leistun-
gen sind bereits im Mietpreis
enthalten. Neugierige können sich
von Silvia Uhlig unter Tel.: 06063-
95940 oder per E-Mail info@se-
niorenresidenz-badkoenig.de
informieren lassen. Weitere Infor-
mationen sind auch im Internet
unter www.senioren-wohnkon-
zepte.de. Auch ein Test mit ein
paar Urlaubstagen in der Residenz
sind möglich.

Anzeige

Schul- und Stadtradeln im Odenwald
Michelstadt ist seit fünf Jahren klimaneutral mit dabei

Michelstadt/Odenwaldkreis.
Vom Freitag, 12. Mai, bis zum
Donnerstag, 1. Juni, findet das
Schul- und Stadtradeln statt, Mi-
chelstadt ist seit fünf Jahren bei
dem Spaß auf zwei Rädern dabei. 
Zum Auftakt findet am 12. Mai
von 15 bis 17 Uhr an der Stadt-
schule in Michelstadt ein Aktions-
tag unter dem Motto „Sicher mit
dem Rad durch den Odenwald-
kreis“ statt. Um 17.30 Uhr bewegt
sich ein Fahrradkorso in Richtung
Erbach und zurück zum Bienen-
marktgelände (Dauer circa 1,5
Stunden). Die 21-tägige Kampa-
gne „Stadtradeln“ des Klima-
Bündnisses verfolgt das Ziel, den
Radverkehr zu fördern.  
Beim Stadtradeln“ wird auch

Deutschlands fahrradaktivste Stadt
mit den meisten Radkilometern
sowie mit den meisten Radkilome-
tern pro Einwohner gesucht. Ziel-
marke sollen 100.000 gefahrene
Kilometer sein. Die Polizei Er-
bach bietet Fahrradcodierungen,
die Jugendverkehrsschule Real-
übungen, das Repair-Café Mi-
chelstadt Reparaturen an. 
Die Einhard-Schule Steinbach

belegte dreimal den dritten Platz
in der Kategorie „Radelaktivste
Grundschule in Hessen“. Das
Gymnasium Michelstadt befindet
sich unter den Preisträgerschulen
im „Wettbewerb Schulradeln
2022“. 
Infos unter: www.schulradeln.de.
red 

Das Stadtradeln letztes Jahr. Foto: Veranstalter 

Engagierter Start
Ehrenamtsagentur unterstützt Aktionen
Breuberg. Die Ehrenamtsagentur
des Odenwaldkreises unterstützt
Vereine und Organisationen, aber
auch engagierte Privatpersonen
bei einer Aktion im Frühjahr mit
einem Beitrag von zehn Euro pro
Teilnehmer. Hierbei ist es egal, ob
es der Schutzanstrich an Ruhebän-
ken, das Erneuern des Sands am
Volleyballfeld oder das Einsam-
meln von Müll auf einer Wander-
route ist. Alles, was innerhalb
eines Tages sinnvoll und machbar
ist, kann eine Mitmachaktion sein. 
Alle Mitmachaktionen können

durch Freiwillige unterstützt wer-
den. In Breuberg gibt es bereits ei-
nige Aktionen. Angemeldet hat
sich auch der Verein „HoaschtER-
leben e.V.“ mit einer Brunnen-

putzaktion in Hainstadt. 
Teil des Projektes war außerdem
die Georg-Ackermann-Schule mit
der Aktion „Sauberhafter Schul-
weg“, bei der rund 100 Schüler ge-
meinsam mit ihren Lehrern
fußläufige Orte, Wege und das
Mümling-Ufer entlang ihres
Schulweges gesäubert haben.  
Am Samstag, 22. April, fand die

Aktion „Sauberhafter Burgberg“
statt, bei dem die Jugendfeuerwehr
Breuberg gemeinsam mit der Ab-
teilung Wald die alten Eselswege
am Burgberg wieder begehbar
machten und die Rundwege vom
Müll befreiten. Interessierte kön-
nen eigene Projekte unter:
www.fruehjahrsstart.de anmelden
oder mithelfen. red

Für die Umwelt
Lützelbach. Die Förderung von
Stecker-Solaranlagen zur Erzeu-
gung von Solarstrom soll in Lüt-
zelbach den Einwohnern eine
Möglichkeit bieten, die Stromkos-
ten zu senken und die Umwelt zu
entlasten. 
Die Gemeinde legt im Rahmen

und unter dem Vorbehalt verfüg-
barer Haushaltsmittel ein Förder-
programm für Stecker-Solar-
anlagen auf. 
Gefördert wird die Neuanschaf-

fung von Stecker-Solaranlagen für
die Eigennutzung.  
Anlagen mit einer maximalen

Wirk-Leistung von 300 bis 450
Watt werden einmalig je Woh-
nung beziehungsweise Antrags-
steller mit 50 Euro und Anlagen
mit einer darüberhinausgehenden
Leistung bis 600 Watt einmalig
mit 100 Euro gefördert. 
Die Förderrichtlinie sowie das

dazugehörige Antragsformular
können im Rathaus abgeholt oder
auf der Homepage der Gemeinde
Lützelbach unter www.luetzel-
bach.de heruntergeladen werden.  
red 

Eröffnung der
Freibadsaison
Höchst. Der Saisonbeginn für das
Freiluft-Schwimmbad ist für den
15. Mai geplant. Die Öffnungszei-
ten sind täglich von 9 bis 20 Uhr
(letzter Einlass 19.15 Uhr). Mitt-
wochs und freitags ist Frühbade-
tag (vom 1. Juni bis 31. August)
jeweils ab 6 Uhr. 
Dauerkarten können bei der Ge-

meindekasse erworben werden.
Ab Saisoneröffnung sind während
den Öffnungszeiten auch Dauer-
karten und 10er Karten (keine Fa-
miliendauerkarten) an der
Freibadkasse erhältlich. red 

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook



Seite 9Samstag, 29. April 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

 SELIGENSTADT  
» A3 Abfahrt Seligenstadt  
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60 
Tel. 06182 / 290861 
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

 HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord 
Martin und Gustav Löwer GbR 
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0 
hanau@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr 

 GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost 
Andreas & Gustav Löwer GbR 
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0 
goldbach@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

 MöMLINGEN » Direkt an der B 426  
Löwer GmbH, Andreas Löwer 
Bahnhofstraße 37 . Tel.  06022 / 50893-0 
moemlingen@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr 

 ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR 
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
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Einfach lecker! Passend zu den ersten warmen Sonnenstrahlen wird es 
Zeit, sich auch zu Hause wie im Urlaub zu fühlen. Wir haben ein paar 
wunderschöne und auch leckere mediterrane Schätze ausgegraben. 
Von Olivenbäumen und Lavendel über Palmen und Bougainvillea bis zu 
unserer großen Vielfalt an unterschiedlichen Zitrusbäumchen ist alles 
dabei. So kann man es sich im eigenen Garten gut gehen lassen!

MEDITERRANE 
SCHäTZE!

LöWER
Zitronen, Limetten oder Orangen in
vielen verschiedenen Sorten |
etwa 60-80 cm hoch | Topf-Ø 20 cm

             STüCK NUR

 29,99 *

ZITRUSBäUME

STATT

34,99

MACH DEIN ZUHAUSE ZUR URLAUBSOASE.

* Angebote gültig bis zum 07. Mai 2023
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1. Mai 2023 Odenwaldkreis
Auftaktkundgebung: 

11.00 Uhr, Bad König, Bahnhofsplatz
Redner:  

Harald Staier, DGB-Kreisvorsitzender 
Horst Raupp, DGB Region Südhessen
Demonstration durch die Innenstadt

Kundgebung mit Familienfest: 
11.30 Uhr, Freilichtbühne

Redner*innen:  
Myron De Vane, IG Metall Darmstadt 

Isabell Böhm, DGB Jugend Odenwaldkreis
Mai-Fest  

Leckeres vom Grill, Salate, Getränke,  
Kaffee und Kuchen 

V.i.S.d.P.: DGB-Kreisverband Odenwaldkreis, c/o Harald Staier, Im Eck 5, 64739 Höchst i.Odw.

Solidarisch in den Mai
DGB ruft zur Kundgebung auf
Bad König/Odenwaldkreis.
„Unbegrenzt solidarisch“ – unter
diesem Motto stehen die Kund-
gebungen des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes (DGB) am 1.
Mai. „Das Motto macht deutlich:
Die Gewerkschaften und ihre
Mitglieder stehen zusammen für
gute Arbeit, für ein nachhaltiges
Wirtschaften in einer gerechten
Gesellschaft und einer friedli-
chen Welt“, betonen DGB-Kreis-
vorsitzender Harald Staier
(Höchst) und DGB-Regionsse-
kretär Horst Raupp (Darmstadt).
„Gemeinsam und solidarisch set-
zen wir uns aktiv ein für ein gutes
Leben, für eine bessere Zukunft
und für eine Gesellschaft, in der
der Mensch und nicht der Markt
im Mittelpunkt steht. Mensch
und Klima müssen Vorrang
haben vor Kapital- und Profitin-
teressen. Für diese Ziele kämpfen
der DGB und seine Mitgliedsge-
werkschaften – am 1. Mai und an
jedem anderen Tag im Jahr“. Aus
Anlass des 90. Jahrestages der
Besetzung der Gewerkschafts-
häuser durch SA und SS am 2.
Mai 1933, des Verbots und der
Unterdrückung der Gewerkschaf-
ten durch die Nazis gedenkt der
DGB am 1. Mai zudem der Ge-

werkschaftsmitglieder, die für die
Idee freier Gewerkschaften Re-
pressalien, Verfolgung, Folter
und Tod auf sich genommen
haben. 
Der DGB Odenwaldkreis lädt am
1. Mai zur traditionellen Oden-
wälder Mai-Veranstaltung nach
Bad König ein. Die Auftaktkund-
gebung findet um 11 Uhr auf dem
Bahnhofsvorplatz statt. Dort
sprechen DGB-Kreisvorsitzender
Harald Staier und DGB-Regions-
sekretär Horst Raupp (Darm-
stadt). Danach folgt ein
Demonstrationszug durch die In-
nenstadt mit anschließender
Kundgebung auf der Freilicht-
bühne. Redner sind Myron De
Vane (IG Metall Darmstadt), Isa-
bell Böhm (DGB Jugend Oden-
waldkreis) und Thomas Pfeifer
(Eisenbahn- und Verkehrsge-
werkschaft Betriebsratsvorsitzen-
der der Vias Rail GmbH). Ab 12
Uhr startet das Familienfest. Es
gibt Leckeres vom Gill, Salate,
Getränke, Kaffee und Kuchen. 
Der DGB Odenwaldkreis ruft
alle Gewerkschaftsmitglieder,
alle Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer sowie die Odenwäl-
der Bevölkerung zur Teilnahme
auf. red

Onleihe
Bücherei am Dorfplatz

Mömlingen, Dorfplatz 1
Neu ab 28.04.2023:

ca. 26 000 eBooks, eMagazines, 
eAudios, ePapers aus dem Verbund 

LEO-NORD online ausleihen
Infos auf der OPAC-Seite:
www.bibkat.de/moemlingen
oder direkt in der Bücherei.

Wir freuen uns auf Sie! Das Büchereiteam

Die Diakoniestation in Breuberg sucht auf
520-Euro-Basis bis max. 25% Teilzeit eine

Hauswirtschaftskraft
• Hauswirtsch. Assistenz älterer
  Menschen
• Vormittags oder früher Nachmittag
• Montag bis Freitag
• Kollegiales Team
• guter Tarif der EKHN

Diakoniestation 
Breuberg
Markplatz 1
64747 Breuberg
Tel: 0 61 65/20 02
diakoniestation.breuberg@ekhn.de

Dorfgasthaus-Radtour von Boris Rhein
Ministerpräsident macht in Höchst Halt

Höchst. Bei einer Rundtour zur
Einweihung der neuen Dorfgast-
haus-Radrouten machte der hessi-
sche Ministerpräsident Boris
Rhein am Freitag, 21. April, einen
Zwischenstopp in Höchst. 
Eine der acht Rundstrecken, die

von der hessischen Staatskanzlei
in Zusammenarbeit mit dem
ADAC Hessen-Thüringen und
dem DEHOGA Hessen unter dem
Motto „Hessische Landschaften
genießen“ erarbeitet wurden,

führt durch den nördlichen Oden-
wald. 
Die 37 Kilometer lange Strecke

mit Ausgangspunkt am Gasthaus
„Grünewalds“ in Ober-Klingen
führte den hessischen Minister-
präsidenten mit Bürgerinnen und
Bürgern und in Begleitung von
Landrat Frank Matiaske und Bür-
germeister Horst Bitsch bei dieser
Radtour auch auf den Montmelia-
ner Platz nach Höchst, wo der
TSV 1875 Höchst eine Verpfle-

gungsstation für die Radfahrer
eingerichtet hatte. 
Zur Begrüßung und Unterhal-

tung der Gäste präsentierten die
TSV-Jumping Gums ihre Sportart
Rope Skipping. Als Anerkennung
überreichte der Ministerpräsident
dem TSV-Vorsitzenden Jens
Fröhlich eine finanzielle Unter-
stützung für die TSV-Rope Skip-

per, die für die Reisekosten zu
den Weltmeisterschaften verwen-
det werden soll. 
Nach der Pause in Höchst setz-

ten die Teilnehmer ihre Radtour
durch den Odenwald über Müm-
ling-Grumbach, Forstel, Humme-
troth und Hassenroth zum
Ausgangspunkt nach Ober-Klin-
gen fort. red 

Hochkarätiges Zusammentreffen: v.l.n.r. CDU-Landtagsabgeordnete
Sandra Funken, KAH-Bürgermeisterkandidat Jens Fröhlich, Minis-
terpräsident Boris Rhein, Bürgermeister Horst Bitsch und Landrat
Frank Matiaske (SPD) Foto: privat 

Nach dem Vorführen ihrer Künste konnten sich die "Jumping Gums"
über eine Unterstützung für die Reise zu den Weltmeisterschaften
freuen. Foto: privat

Führung in der Basilika
Besterhaltenes karolingisches Bauwerk
Michelstadt/Steinbach. Die
Staatlichen Schlösser und Gärten
Hessen (SG) veranstalten am
Samstag, den 6. Mai, um 11 Uhr
eine öffentliche Führung in der
Einhardsbasilika Michelstadt-
Steinbach. Anfang des 9. Jahr-
hunderts von Einhard, Berater
und Biograf von Karl dem Gro-
ßen, errichtet, ist die Basilika
eines der am besten erhaltenen

karolingischen Bauwerke in
Deutschland. 
Bei dem einstündigen Rundgang
berichtet Claudia Schneider von
der Geschichte und Bedeutung
des Bauwerks und weist auf des-
sen Besonderheiten hin. Die Teil-
nahme kostet zwei Euro
zuzüglich des Eintrittspreises.
Eine Anmeldung kann unter
06061-73967 erfolgen. red

Die Einhardsbasilika in Michelstadt-Steinbach 
Foto: Michael Leukel

Grauer BMW be-
schädigt
Michelstadt. Ein Unbekannter
beschädigte am Freitag, 21. April,
zwischen 15.30 und 18.20 Uhr
einen parkenden grauen BMW
5er in der d’Orvillstraße.
Der Schaden an der Fahrzeugfront
beträgt laut Polizei etwa 800 Euro.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
red

Unfallflucht:
Zeugen gesucht
Michelstadt. Am Mittwoch, 19.
April, zwischen 10 und 10.15
Uhr, wurde auf dem Parkplatz des
dortigen Drogerie-Marktes in der
Industriestraße ein schwarzer Mit-
subishi Colt angefahren, der Ver-
ursacher flüchtete.
Der Sachschaden beläuft sich

laut Polizei auf mindestens 1.500
Euro. Hinweise an Tel.: 06062-
9530. red

Einbruch 
ohne Beute
Oberzent. Das Büro einer Firma
in der Beerfelder Straße im Orts-
teil Finkenbach war in der Nacht
zum Donnerstag, 20. April, Ziel
von Einbrechern.
Die Täter schlugen ein Fenster ein
und durchsuchten das Büro. Fün-
dig wurden sie wohl nicht. Laut
Polizei flüchteten die Täter ohne
Beute.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.

red

Vollsperrung 
bis Mitte Mai
Michelstadt. Bis voraussichtlich
zum Freitag, 12. Mai, gibt es bei
allen Citybuslinien (Linie 1 bis 5)
einen Ausfall der Haltestelle
„H+R“. Bei den Linien 3, 4 und 5
entfällt zusätzlich der Halt „Louis-
Dagand-Platz“. Grund ist eine
Vollsperrung der Bahnhofstraße.
Die Odenwald-Regional-Gesell-
schaft mbH (OREG) bittet die
Fahrgäste, den Halt „Neutor-
straße“ zu nutzen. red
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In zehn Minuten zum passenden 
Ausbildungsplatz
Das Gesundheitszentrum Odenwaldkreis (GZO) macht mit 
beim Azubi-Speed-Dating am 5. Mai im BeruAichen Schul-
zentrum Odenwaldkreis (BSO) in Michelstadt. >> Seite 2

Hautarztpraxis eröffnet
Die Zweigstelle der Hautarztpraxis Erbach der Ärzte Dr. 
Beate Einsele-Krämer und Dr. Michael Mensing ist mit einer 
Schlüsselübergabe in der Seniorenresidenz Hedwig in Ober-
zent eröffnet worden. >> Seite 2

#PFLEGEHILFSKRAFT

JETZT HIER 
BEWERBEN!

ohne Ausbildung!

2.900,00 Euro
im Monat brutto ambulant und stationär

in Vollzeit, Teilzeit möglich. +++ Zuschläge +++

Anzeige

www.oreg.de |       www.facebook.com/OREGmbH |       @OREG_Tweets |       OREG mbH |       oreg_wirtschaftsservice    

Zu Besuch bei innovativem Unternehmen in Brensbach

Vom Grashalm zum nachhaltigen Kunststo=produkt
Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Man könnte sagen, dass 
Mitarbeitenden des Kommunalen Job-
Centers (KJC) Odenwaldkreis bei einem 
Betriebsbesuch gezeigt wurde, wie – im 
übertragenen Sinne – aus Stroh Gold 
gesponnen wird. Tatsächlich ging es um 
Weidegras, aus dem in einem Verarbei-
tungsprozess Kunststoffe, Dünger und 
Ökostrom hergestellt werden. Ein welt-
weit einzigartiges Verfahren, welches 
die Biowert Industrie GmbH anwendet. 
Geschäftsführer Jens Meyer zu Drewer 
erklärte den Gästen vom KJC und der 
InA gGmbH die Produktionsabläufe und 
sprach mit ihnen über Anforderungen 
an potenzielle Mitarbeitende. 

In der Bioraffinerie in Brensbach wird 
Weidegras von regionalen Landwirten in 
Biogas-Silos mithilfe von Bakterien ver-
gärt. Anschließend werden die Zellulose-
fasern aus dem Gras herausgewaschen. 
Die gewonnenen Fasern können dann zu 
verschiedenen Materialien weiterverar-
beitet werden, unter anderem zu einem  
Kunststoffgranulat, das im Ergebnis bis 
zu 75 Prozent Gras enthält. Dieses Gra-
nulat wird zum Beispiel zur Herstellung 
von Produkten im Spritzguss- oder auch 
im Extrusionsverfahren wie Kleiderbü-
gel, Unterputzdosen, Sonnenbrillen oder 
Terrassenpro_le verwendet. Ein Verfah-
ren, bei dem der Nachhaltigkeitsgedan-
ke an erster Stelle steht. 

Denn nicht nur das Endprodukt punk-
tet durch Umweltfreundlichkeit. Das 
Besondere ist,  dass im gesamten Verar-
beitungsprozesse Produkte entstehen, 
die dem Wirtschaftskreislauf unmittel-
bar wieder zugeführt werden. So wird 
das bei der Gärung entstehende Biogas 
als Energiequelle im Unternehmen ge-
nutzt. Das übriggebliebene Gärprodukt 
verwenden die Landwirte der Region 
zum Düngen der Äcker. „Wir wollen un-
sere Rohstoffe in einem Kreislaufverfah-
ren möglichst vollständig verwerten, so, 
dass wir keinerlei Abwässer und Abfäl-

le erzeugen und nur ein Minimum an 
Ressourcen verbrauchen“, erklärte Ge-
schäftsführer Meyer zu Drewer. 

Erst 2021 wurde in eine neue Anlage 
investiert, die ProduktionsAäche um 
500 Quadratmeter erweitert und damit 
die Produktionskapazität vervierfacht. 
Aktuell sind 13 Mitarbeitende im Un-
ternehmen tätig und der Bedarf könnte 
weiter steigen. Vor allem ab dem Früh-
jahr, wenn es mit der Grasernte wieder 
losgeht und im Zweischichtsystem gear-
beitet wird. Die Produktionsmitarbeiten-
den haben meist eine abgeschlossene 
technische Ausbildung, denn techni-
sches Verständnis und handwerkliches 
Geschick sind für die Arbeit an den Pro-
duktionsanlagen wichtig. 

Dass diese Fachkräfte nicht immer leicht 
zu _nden sind, wissen auch die Mitarbei-
tenden des KJC. Gerade gut ausgebildete 
Arbeitssuchende aus den Bereichen In-
dustrie- oder Anlagenmechanik, Schlos-
serei oder Landmaschinenmechanik 
sind aktuell sehr begehrt. Bei der Suche 
nach solchen Mitarbeitenden kommen 
Unternehmen immer öfter auf den Ar-
beitgeberservice des KJC zu. Zusammen 
mit den Vermittlungscoaches wird im 
Kundenstamm des KJC nach passenden 

Personen gesucht. Informationen aus 
den Betriebsbesuchen helfen dabei, die 
Arbeitssuchenden aus dem Rechtskreis 
des SGB II noch zielgerichteter in lang-
fristige Arbeitsverhältnisse zu vermit-
teln. Denn durch die Betriebsbesichti-
gungen bekommen die Teilnehmenden 
aus Erbach ein noch besseres Gespür 
dafür, welche Philosophie ein Unterneh-
men verfolgt und durch welche Maß-
nahmen sie einen möglichen Bewerber 
für eine erfolgreiche Vermittlung schon 
im Vorfeld unterstützen können. Solche 
Maßnahmen können gezielte Weiterbil-
dungen sein, die Realisierung von Prak-
tika oder in einzelnen Fällen auch die 
Finanzierung von beispielsweise Stapler- 
oder anderen speziellen Führerscheinen. 
Deshalb freuen sich die Mitarbeitenden 
des KJC bereits auf den nächsten Be-
triebsbesuch und darauf, mit regionalen 
Betrieben ins Gespräch zu kommen.

Unternehmen, die Arbeitskräfte suchen 
oder sich dem KJC bei einer Betriebsbe-
sichtigung präsentieren möchten, kön-
nen sich gern bei Frank Wedekind vom 
Arbeitgeberservice unter 06062 70 1426 
oder per E-Mail an arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de melden.<<

Geschäftsführer Jens Meyer zu Drewer erklärt dem Besuch vom Kommunalen Job-Center, 
was sich aus Grasfasern alles herstellen lässt. Foto: Jana Brendel/Kreisverwaltung

Betriebsbesuch bei der Volk Malerbetrieb GmbH

Bedarfe im Malerhandwerk

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Im Odenwaldkreis gibt 
es viele Handwerksunternehmen. Aus 
erster Hand zu erfahren, ob diese aktu-
ell Mitarbeitende suchen und worauf 
es den Betrieben ankommt, ist Ziel der 
Betriebsbesuche, die der Arbeitgeberser-
vice des Kommunalen Job-Centers (KJC) 
organisiert. In Reichelsheim sprachen 
Mitarbeitende des KJC darüber kürzlich 
mit Gerhard und Daniela Volk, Geschäfts-
führende der Volk Malerbetrieb GmbH. 

Schon seit 1949 gibt es das Familien-
unternehmen Volk. Mit Daniela Volk 
stieg 2021 die vierte Generation in die 
Geschäftsführung ein, zuvor hatte sie 
Vater Gerhard mehrere Jahre als Junior-
che_n aktiv unterstützt. Daher weiß sie, 
worauf es in Bezug auf Mitarbeitende 
ankommt, vor welchen Herausforderun-
gen kleine und mittelständische Hand-
werksunternehmen stehen und wie es 
gelingt, diese zu meistern. Um fehlen-
de Arbeitskräfte müsse man sich gera-
de keine Sorgen machen, versicherten 
Gerhard und Daniela Volk den Gästen 
vom KJC bei einer Betriebsbesichtigung. 
Aktuell sei sowohl der Malerbetrieb als 
auch das zum Unternehmen gehörende 
Farbenfachgeschäft personell gut auf-
gestellt. Insgesamt 16 Mitarbeitende 
sind bei der Volk Malerbetrieb GmbH 
beschäftigt, darunter auch zwei Azubis. 
Für diese trage man Verantwortung, in 
Zeiten hoher Auftragszahlen ebenso wie 
in Phasen, in denen vor allem Privatkun-
den zurückhaltender bei der Beauftra-
gung von Handwerkern sind. Gerade die 
allgemeine wirtschaftliche Unsicherheit 
ist vor allem bei kleineren Unternehmen 
spürbar, bestätigt Daniela Volk. Dennoch 

ist es vor allem ihr ein großes, persönli-
ches Anliegen, junge Menschen für das 
Handwerk zu begeistern. Hierfür nimmt 
sie sich Zeit und geht in die Schulen der 
Umgebung und informiert bei Veran-
staltungen über die vielfältigen Aufga-
ben und Projekte, die während einer Leh-
re im Malerhandwerk und im Anschluss 
warten. Ihr geht es dabei auch darum 
zu zeigen, welche Spezialisierungsmög-
lichkeiten und beruAichen Perspektiven 
es beispielsweise durch den Erwerb 
des Meisterbriefs gibt. Sie versucht den 
Schülerinnen und Schülern mitzugeben, 
dass man nicht einen Abiturabschluss 
oder Studium benötigt, um in einem Be-
ruf zu arbeiten, der Spaß macht. 

Praktika seien immer eine gute Idee, um 
sich ein Bild von einer Tätigkeit und Un-
ternehmen zu machen, erklärte Gerhard 
Volk. Ein wichtiger Hinweis, sei es in den 
Gesprächen mit den jungen Kunden aus 
dem Team U25 oder mit älteren, erfahre-
neren Arbeitsuchenden. Viele Unterneh-
men aus dem Odenwaldkreis befürwor-
ten Praktika zur Arbeitserprobung. Bei 
der Realisierung solcher Praktika kann 
das KJC seine Kundinnen und Kunden 
zum Beispiel mit der Gewährung von 
Langzeitpraktika im Rahmen von Ein-
stiegsquali_zierungen zielgerichtet un-
terstützen. Auch wenn es darum geht, 
Hemmnisse aus dem Weg zu räumen, 
die sich im Praktikum gezeigt haben, 
können Vermittlungscoachs oder der 
Arbeitgeberservice des KJC helfen. Der 
Austausch mit den Unternehmen ist da-
bei ausdrücklich gewünscht und umso 
zielführender, wenn sich die Parteien zu-
vor bereits kennengelernt haben. Auch 
hierfür haben sich die Betriebsbesuche 
des KJC bereits ausgezahlt. <<

Elternabend zum Thema„Sichere Bindung“

Gesundheit

Infoabend für gesunde Kindesentwicklung am 10. Mai

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Am Elternabend zum Thema 
„Sichere Bindung – das größte Ge-
schenk an Ihr Kind für eine gesunde 
Entwicklung. Wie geht das?“ wird er-
läutert, welche Faktoren es braucht, 
um eine sichere Bindung des Babys zu 
fördern und für ein stabiles Fundament 
zu sorgen. Lebenswichtige Bedürfnisse 

werden vorgestellt und über den Zu-
sammenhang von Bindung und psy-
chischer Entwicklung informiert. Denn 
Kinder, die von Geburt an eine sichere 
und stabile Verbindung erfahren ha-
ben, sind kreativer, Aexibler, ausdauern-
der und widerstandsfähiger gegenüber 
Belastungen. Im Anschluss können die 
Teilnehmenden Fragen stellen und sich 
gegenseitig austauschen. 

Die Anmeldung erfolgt über die El-
ternakademie am GZO unter 06062 
79-6500 oder per E-Mail an elternaka-
demie@gz-odw.de. Der Elternabend 
_ndet in Kooperation mit der Erzie-
hungsberatungsstelle des Odenwald-
kreises am 10. Mai um 18:30 Uhr in der 
Elternakademie am Gesundheitszen-
trum Odenwaldkreis (GZO) statt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.<<



Herausgeber: Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) | Wirtschafts-
förderung Odenwaldkreis | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach 
Redaktion: Sandra Stabolidis | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach | Tel: 06062 
9433-81 | E-Mail: s.stabolidis@sv.oreg.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Marius Schwabe (Geschäftsführer) | Oden-
wald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach
Haftung: Für Druckfehler keine Haftung. Für Abdruck und Vervielfältigung 
von redaktionellen Beiträgen bedarf es der ausdrücklichen Genehmigung des 
Herausgebers. Für die jeweiligen Inhalte der Artikel sind die Unternehmen 
selbst verantwortlich. Vertrieb: Odenwälder Journal Medienhaus GmbH | 
Nelkenstr. 1 | 64750 Lützelbach | Tel: 06165 9309-0 | E-Mail: redaktion@odw-
journal.de Erscheinungsgebiet: Odenwaldkreis, Teilbereiche Landkreis Darm-
stadt-Dieburg Au;age: 67.600 Exemplare | Erscheinungsweise: 2x monatlich 
Partnerunternehmen: Paegezentrum Odenwald GmbH | ENTEGA Plus GmbH 
|  Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH | Deutsches Rotes Kreuz Oden-
waldkreis | Kommunales Job-Center des Odenwaldkreises 
In Kooperation mit dem Kreisausschuss des Odenwaldkreises

Impressum

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechpartner: Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
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Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
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Zuverlässige freundliche Mitarbeiterin 
sucht Arbeitsstelle in der Seniorenbe-
treuung, Reinigungsbereich oder Waren-
verräumung! Erfahrungen habe ich in 
der Paege und als Haushaltshilfe. Gerne 
in der Umgebung von Brensbach. 
ChiIre: 2023-64

Suche eine Stelle als Staplerfahrer oder 
im Verkauf! Zimmererhelfer, Lagerist und 
Verkäufer für Baustoffe — das ist meine 
Welt. Gerne würde ich wieder in diesen 
Bereichen einsteigen. Im Lager durfte ich 
über drei Jahre Erfahrungen sammeln, 
gleich wie Zimmererhelfer im Bereich 
Fertighaussanierung und Montage. 
ChiIre: 2023-65

Schreinermeister sucht Stelle in der Ob-
jektüberwachung zum Wiedereinstieg! 
Meine Erfahrungen liegen bisher in den 
Bereichen Möbelbau, Bauschreinei und 
Fensterbau. ChiIre: 2023-66

Zuverlässige ausgebildete PTegekraft 
aus der Ukraine sucht Arbeitsstelle! Ich 

habe eine langjährige Erfahrung in der 
Organisation und Paege. Gerne auch pri-
vat mit einer Wohnmöglichkeit. Russisch, 
ukrainisch, rumänisch in W+S, und ver-
handlungssicher in Englisch. 
ChiIre: 2023-67

Zuverlässige freundliche PTegekraft aus 
der Ukraine sucht eine Arbeitsstelle in 
der PTege! Ich habe eine abgeschlosse-
ne Ausbildung als Hauswirtschafterin 
und Köchin. Gute Sprachkenntnisse in 
Deutsch und ukrainisch, sowie lesen und 
schreiben. Meine Muttersprache ist rus-
sisch. ChiIre: 2023-68

QualiYzierter Berufskraftfahrer CE mit 
gültigen Modulen und Fahrerkarte sucht 
Anstellung im Nahverkehr! Ich verfüge 
über Ortskenntnisse und bin zeitlich ae-
xibel. ChiIre: 2023-69

Lagerist mit Staplerschein und EDV 
Kenntnissen sucht Vollzeitanstellung!
Gerne im Raum Erbach, Michelstadt oder 
Beerfelden. ChiIre: 2023-70

Handwerklich erfahrener und geschick-
ter Michelstädter mit Führerschein und 
PKW sucht Anstellung als Hausmeister!
Gerne im Bereich Garten und Grund-
stückspaege. Ich habe Erfahrung im Um-
gang mit Schneide- und Mähgeräten. 
ChiIre: 2023-71

Zuverlässige Ukrainerin mit Kenntnissen 
als Führungskraft in der Reinigung sucht 
Anstellung im Raum Erbach/Michel-
stadt!  Ich spreche ein wenig Deutsch. 
ChiIre: 2023-72

Stellenausschreibungen

Ansprechpartnerin: Frau Filiz Camdal, Telefon: 06062 9433-23, 
E-Mail: f.camdal@oreg.de. Mehr Infos: www.oreg.de/stellenangebote

Projektreferent für Wirtschaftsförderung (m/w/d)

Projektmanager für den Bereich ÖPNV (m/w/d)

Mobilitätsberater (m/w/d) - 25 Std. pro Woche

In zehn Minuten zum passenden Ausbildungsplatz

Ausbildung

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis präsentiert sich bei Azubi-Speed-Dating

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Das Gesundheitszentrum Oden-
waldkreis (GZO) macht mit beim Azubi-
Speed-Dating am 5. Mai im Beruaichen 
Schulzentrum Odenwaldkreis (BSO) in 
Michelstadt. Jugendliche und Unterneh-
men haben genau zehn Minuten Zeit, 
um herauszuhnden, ob ihr „Date“ ein 
Treffer ist.  Die Schülerinnen und Schüler 
stellen sich bei den Betrieben vor, über-
geben ihre Bewerbungsunterlagen und 
führen Bewerbungsgespräche. Nach 
zehn Minuten wird gewechselt.

Das GZO  nutzt diese Zeit, um die Vortei-
le der beiden Ausbildungsberufe an den 
hauseigenen Paegeschulen zu präsen-
tieren: die dreĳährige Ausbildung zum 
Paegefachmann/-frau und die einjähri-
ge Ausbildung in der Krankenpaegehil-
fe. Nirgendwo sonst im Odenwaldkreis 
hnden Jugendliche an einem Standort 
sowohl ein Krankenhaus, als auch ein 
Alten- und Paegeheim und noch dazu 
Experten aus den Bereichen Paege, Me-
dizin, Management und vielen mehr, 

die die Auszubildenden begleiten. Im 
Anschluss an das Azubi-Speed-Dating 
können Termine vereinbart werden, um 
Fragen zu besprechen. Das Azubi-Speed-
Dating ist die perfekte Gelegenheit für 
alle, die einen Ausbildungsplatz für 2023 
und 2024 suchen. Eine erste Kontaktauf-
nahme mit dem Wunschunternehmen 
und ein persönliches Gespräch in locke-
rer Atmosphäre schaffen Klarheit, wohin 

die beruaiche Reise gehen soll. In den 
letzten Jahren kamen Jugendliche so 
von ihrem „Date“ mit Unternehmen zu 
ihrem Ausbildungsvertrag und zur ab-
geschlossenen Ausbildung. Die Anmel-
dung zum „Azubi-Speed-Dating“ erfolgt 
über die Webseite der IHK Darmstadt: 
www.ausbildung.darmstadt.ihk.de/
azubi-speed-dating-2023-odenwald.<<

Beim Azubi-Speed-Dating mit dem GZO 5nden Jugendliche in zehn Minuten zum Ausbil-
dungsberuf mit Zukunft: mit der dreijährigen Ausbildung zum PCegefachmann/-frau oder 
mit der einjährigen Ausbildung in der KrankenpCegehilfe. Foto: AdobeStock

ENTEGA erneut mehrfach ausgezeichnet

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. ENTEGA ist vom F.A.Z. Ins-
titut in den beiden aktuellen Studien 
„Deutschlands starke Marken 2023“ 
und „Deutschlands Fairste 2023“ in der 
Kategorie „Energieversorger regional“ 
ausgezeichnet worden. „Ein partner-
schaftlicher Umgang mit unserem Kun-
den ist für uns von großer Bedeutung. 

Energieversorgung

Studien „Deutschlands starke Marken 2023“ und „Deutschlands Fairste 2023“ vorgestellt

Als ein in der Region verwurzeltes Un-
ternehmen, stehen wir stets offen im 
Dialog mit unseren Kunden. Die neuen 
Auszeichnungen unterstreichen dies 
und sind zugleich Ansporn, uns stetig 
weiterzuentwickeln. Faire Konditionen  
und Umgang sind für uns Grundvoraus-
setzung unseres täglichen Handelns“, 
sagt Thomas Schmidt, Vorstand für Ver-
trieb und Handel der ENTEGA AG. 

Für die Studien wurden über eine Mil-
lionen Nennungen von rund 5.000 Un-
ternehmen und Marken Deutschlands 
aus digitalen Medien und Social Media 
im Zeitraum von Februar 2022 bis Ja-
nuar 2023 untersucht. Übergeordnete 
Kaufentscheidungen der Kunden sind 
laut F.A.Z. Institut unter anderem Image, 
Qualität und entgegengebrachtes Ver-
trauen der jeweiligen Unternehmen. 
Auch der TÜV Rheinland bestätigt im 
März 2023 mit dem Zertihkat nach den 
internationalen Qualitäts- und Umwelt-
standards (ISO 9001 und 14001), dass 
ENTEGA bei Qualität – insbesondere 
Kundenzufriedenheit – und Ökologie 
eine steige Weiterentwicklung vollzieht, 
um den Kundenwünschen und -anfor-
derungen noch stärker gerecht zu wer-
den. Außerdem hat das Unternehmen 
Anfang dieses Jahres vom Wirtschafts-
magazin FOCUS Money in der Studie 
„Fairste Konditionen 2023“ in der Kate-
gorie „Ökologischer Energieversorger“ 
das Prädikat „sehr gut“ erhalten.<<

parken. Die Räume können barrierefrei 
betreten werden. Die Finanzierung aller 
Baumaßnahmen im Zusammenhang 
mit der Zweigstelle für die Hautarztpra-
xis erfolgten ohne öffentliche Gelder. 

Bevor es zum Rundgang durch die Pra-
xisräume losging, informierte Dr. Beate 
Einsele-Krämer darüber, dass die Haut-
arztpraxis in Oberzent von mittwochs bis 
freitags geöffnet sein wird und Termin-
vereinbarungen unter 06062 3051 oder 
per E-Mail an hautarzt-erbach@t-online.
de möglich sind. In einem Grußwort hat 
Stadtverordnetenvorsteher Dirk Daniel 
Zucht, der zusammen mit Diana Zim-
mermann für die Stadt Oberzent bei der 
Schlüsselübergabe mit dabei war, den 
Hautärzten und Praxismitarbeiterin-
nen zur Eröffnung gratuliert und für die 
Stadt Oberzent ein großes Dankeschön 
ausgesprochen. Zucht hat sich darüber 
gefreut, dass an der Seniorenresidenz ein 
weiteres Zentrum für die Stadt Oberzent 
entstanden ist. Die Hautarztpraxis wird 
diese Entwicklung vorantreiben. Dr. Jan 
Bruun hat für die Hausarztpraxis Ober-
zent/Erbach, die seit April 2022 auch in 
der Seniorenresidenz Henneböhl Räum-
lichkeiten angemietet hat, als Willkom-
mensgruß einen großen Korb mit fri-
schem Obst und den besten Wünschen 
für die Zusammenarbeit überreicht.

Neben der Hautarztpraxis und der Pra-
xis der Allgemeinmediziner Bernhard 
Wagner und Dr. Jan Bruun (Tel. 06068 
7598091) behnden sich in der Senio-
renresidenz Henneböhl noch die Mobile 
Paege Oberzent (Tel. 06068 7599-514) 
eine Stationäre Paegeeinrichtung (Tel 
06068 7599-500) sowie öffentliches 
Restaurant, Residenzterrasse und Resi-
denzgarten. „Auf einem der schönsten 
Grundstücke im Odenwaldkreis entsteht 
so zwischen Erbach, Oberzent sowie 
Eberbach und Hirschhorn in der Seni-
orenresidenz Henneböhl ein Zentrum 
für Gesundheit und Paege mit für sich 
unabhängigen Einrichtungen. Dadurch 
wird sich auch ein generationsübergrei-
fender Treffpunkt für Menschen in der 
Region entwickeln“, so Geschäftsführer 
Michael Vetter.<<

PTege

Hautarztpraxis eröffnet
Neues Angebot der Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl

Mit einem Blumenstrauß wurden Ärztinnen und Ärtze sowie Praxismitarbeiterinnen be-
grüßt (v.l.n.r.): Anja Amaron , Sylke Spatz-Körner, Nikola Neumeuer, Sina Hierath, Anna-Lena 
Bessler, Silke Friedrich, Pia Friedrich, Dr. Michael Mensing und Dr. Beate Einsele-Krämer. Nicht 
auf dem Bild sind Constanze Acker, Silke Breitinger, Havva Chousei, Elein Ali sowie die Ärztin 
Anna Butz und Arzt Malwin Werner. Foto: PCegezentrum Odenwald

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Oberzent. Die Zweigstelle der Hautarzt-
praxis Erbach der Ärzte Dr. Beate Einsele-
Krämer und Dr. Michael Mensing ist mit 
einer Schlüsselübergabe in der Senioren-
residenz Hedwig in Oberzent eröffnet 
worden. Nachdem für die Hautarztpraxis 
eine vierte Fachärztin gewonnen wurde, 
hat man sich für zustätzlche Räumlich-
keiten in einer Zweigstelle entschieden. 
Aufgrund guter Referenzen wurde das 
Interesse für eine Zweigstelle in der 
Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl 
geweckt. Dr. Mensing hat in seiner Be-
grüßung berichtet, dass die Zusammen-
arbeit mit der Paegestiftung Odenwald 
als Eigentümerin der Seniorenresidenz 
Henneböhl sehr vertrauensvoll war. Im 
letzten Jahr fand ein erstes Arbeitsge-
spräch mit Dr. Einsele-Krämer und Dr. 
Mensing statt, in dem der Raumbedarf 
besprochen wurde. In einem weiteren 
Austausch konnte man sich schnell auf 
eine Planung verständigen.

Nachdem die Zustimmungen von Ge-
sundheitsamt, Brandschutz und Bau-
aufsicht vorgelegen haben, ist mit den 
notwendigen Durchbrüchen, Trocken-
bau- sowie Installationsarbeiten für 
Elektrik und Sanitär sowie Malerarbeiten 
für einen optimalen Praxisablauf be-
gonnen worden. Verantwortlich für den 
Bauherrn war Philipp Vetter mit seinen 
technischen Mitarbeitern, wie schon für 
mehrere auch größere Projekte der Pae-
gestiftung Odenwald. Mit Engagement 
und unter zeitlichem Druck wurden die 
Arbeiten in Eigenleistung durchgeführt. 
Entstanden sind attraktive Räumlichkei-
ten mit Anmeldung, Wartebereich, zwei 
Behandlungsräumen, Eingriffsraum, Kü-
che und Sanitäreinrichtungen.

Eine weitere Herausforderung war die 
Schaffung dringend erforderlichen zu-
sätzlichen Parkraums. Hierzu wurde ein 
Gebäude gegenüber der Seniorenresi-
denz abgerissen, um auf dieser Fläche 
bis zu 30 neue Parkplätze einzurichten. 
Dadurch ist es ist nun möglich, direkt 
vor dem Eingang zu den Praxisräumen 
gebührenfrei und zeitlich unbegrenzt zu 
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19%
Ab sofort

und an allen Tagen!

Mehrwertsteuer
geschenkt

bei Möbeln und Küchen 

MAI-RABATTFESTIVAL 

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstr. 115 • 63785 Obernburg • 1) und 2) Nur bei Neuaufträgen gültig bis 27.05.2023. Ausgenommen 
sind unser Onlineshop, in unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen beworbene Ware sowie reduzierte Artikel. Nicht mit anderen Vorteilsaktionen 
kombinierbar. • 1) Gültig bei Möbeln, Matratzen und frei geplanten Küchen. Wir gewähren Ihnen einen Rabatt von 15,96% auf den Sparmaxx Verkaufs-
preis, dies entspricht dem Mehrwertsteueranteil von 19% der ausgezeichneten Verkaufspreise. Allerdings kann Sparmaxx aus gesetzlichen Gründen 
dem Kunden nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer ausweisen. 

SOFORT • GÜNSTIG • KOMPETENT

Großwallstadt bei Aschaffenburg • Einsteinstr. 6 • Direkt an der  B469  • Tel. 06022 6601-0 • www.sparmaxx.de • Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr • Samstag 10 bis 18 Uhr 
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  CHANCE AM

   VERKAUFSOFFENEN
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AM 07.05.23 VON 13-18 UHR
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2)

      

(djd-p). Laut Robert 
Koch-Institut leidet heu-
te schon jeder 7. Erwach-
sene in Deutschland an 
Heuschnupfen. Ob Fließ-
schnupfen, juckende und 
gerötete Augen, allergi-
scher Husten oder quä-
lender Juckreiz, Betroffe-
ne fürchten die Symptome. 
Da viele Heuschnupfenge-
plagte nicht auf Antihista-
minika oder kortisonhal-
tige Nasensprays zurückgreifen 
möchten, aber dennoch dringend 
Abhilfe suchen, entwickelt sich 
das von Robert Koch-Mitarbeiter  
Dr. Carl Spengler entwickelte 
Spenglersan Kolloid K immer 
mehr zu einem echten Geheim-
tipp. 

Von Jahr zu Jahr vertrauen im-
mer mehr Allergiker auf das be-
währte natürliche Arzneimittel 

Spenglersan Kolloid K, das al-
lergiespeziÚsche Antigene und 
Antitoxine enthält und so das 
überschießende Immunsystem 
„trainiert” und wieder einregelt. 
Und das ganz ohne unangenehme 
Nebenwirkungen, wie etwa Mü-
digkeit oder Abgeschlagenheit. 

Die Wirksamkeit von Speng-
lersan Kolloid K wurde nicht 
nur in einer randomisierten 

und doppelt verblinde-
ten Studie, sondern in 
einer Anwendungsbe-
obachtung belegt, an 
der 121 Allergiepati-
enten teilnahmen. Das 
Ergebnis: eine deutliche 
Symp tomverbesserung 
von mindestens 79 %. 
Kein Wunder, dass im-
mer mehr Allergiker und 
Heuschnupfengeplagte 
auf Spenglersan Kolloid 

K zurückgreifen.Spenglersan 
K ist als praktisches Spray in 
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich 
(10 ml: PZN 00958358, 20 ml: 
PZN 03525246, 50 ml: PZN 
01563751).

Pflichttext: Spenglersan®  
Kolloid K ist ein registriertes 
homöopathisches Arzneimittel 
nach § 38 Arzneimittelgesetz.

„Als wäre der Heuschnupfen einfach weg”
Natürliches Arzneimittel wird derzeit zum Geheimtipp

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

djd/Spenglersan/ndabcreativity/Adobe Stock

Ausbaupläne der B45
Grüne melden Bedenken wegen des Naturschutzes an
Dieburg/Groß-Umstadt. Zu
den Ausbauplänen der B45 zwi-
schen Dieburg und Groß-Um-
stadt äußert sich jetzt der
Odenwälder Landtagsabgeord-
nete Frank Diefenbach (Bündnis
90/Die Grünen): „Der Ausbau
der B45 zwischen Groß-Umstadt
und Dieburg soll über den Bun-
desverkehrswegeplan umgesetzt
werden. Gleichzeitig steht ent-
lang dieser Strecke die Auswei-
sung eines Naturschutzgebietes
an, mit dem dieser Ausbau kon-
kurrieren könnte. Bei der Be-
trachtung dieser Sachlage
wünsche ich mir etwas mehr
Weitblick auch für Fragen des
Naturschutzes und lehne eine
voreilige blinde Fokussierung
auf den Bau der B45 ab.“ 
Diefenbach, der in der hessi-

schen Landtagsfraktion von
Bündnis 90 / Grünen auch Spre-

cher für Waldpolitik ist, ergänzt:
„Seit 2019 hat Hessen zehn Pro-
zent des Hessischen Staatswal-
des als Naturwald ausgewiesen.
Diese zehn Prozent werden nicht
mehr bewirtschaftet und bleiben
ihrer natürlichen Entwicklung
überlassen. Das ist eine von vie-
len Maßnahmen, mit der die Ent-
wicklung von klimastabilen
Wäldern in Hessen gefördert
wird. Naturwälder binden durch
die verstärkte Humusbildung am
Waldboden und das ungestörte
Baumwachstum eine Menge an
CO2, Habitatbäume dienen als
Lebensräume für andere Pflan-
zen und auch Tiere. Bäume, die
aufgrund ihres Alters und be-
stimmter Natureinwirkungen
umstürzen, stellen als sogenann-
tes „Totholz“ die Basis für neues
Leben dar und tragen langfristig
zur Humusbildung bei. In Natur-

wäldern kann sich auch mehr
Wasser halten. Dadurch schützen
sich die Wälder selbst vor zu
starker Austrocknung in Zeiten
der Dürre und Hitze im Som-
mer.“ Diese Naturschutzbelange
sollten bei den Plänen des Aus-
baus der B45 eine deutlichere
Rolle spielen. „Die Anhörung
zur Ausweisung des NSG „Forst-
wald“ läuft bis Ende April. Auch
Hessenmobil wird als Träger öf-
fentlicher Belange im Verfahren
direkt beteiligt, insofern bleiben
die Stellungnahmen der Beteilig-
ten abzuwarten. Diese werden im
weiteren Verfahren berücksich-
tigt und es wird zwischen den
Belangen abgewogen“, erklärt
Frank Diefenbach.  
Zu der Diskussion um die B45

äußern sich auch Elisabeth Büh-
ler-Kowarsch und Dr. Jonas
Schönefeld, die zusammen die
Odenwälder Kreistagsfraktion
der Grünen anführen: „Am Ende
wundert uns das fragwürdige
Verhalten der Odenwälder SPD,
ÜWG, FDP und auch der CDU
nicht: Während bei Windkraft-
fragen immer auf den Natur-
schutz gepocht  und unterstellt
wird, das Aufstellen von Wind-
rädern würde angeblich unver-
hältnismäßig die Natur belasten,
wird der Naturschutzgedanke
beim Ausbau der B45 offensicht-
lich einfach beiseite geschoben
und von diesen Akteuren gar
nicht in die Rechtsgüterabwä-
gung mit einbezogen. Das macht
deutlich, dass der Naturschutz
leider immer nur dann von SPD,
ÜWG, FDP und der CDU 
hochgehalten wird, wenn damit
argumentativ politische Eigenin-
teressen verfolgt werden kön-
nen.“. red

Was ist die Sozialwahl?
(djd-p). Nach der Bundestags- 
und der Europawahl ist die So-
zialwahl die drittgrößte Wahl 
in Deutschland. Sie �ndet alle 
sechs Jahre statt. 2023 sind rund 
52 Millionen Versicherte wahlbe-
rechtigt. Sie wählen die Sozial-
parlamente der Ersatzkassen TK, 
BARMER, DAK-Gesundheit, 
KKH und hkk sowie der Deut-
schen Rentenversicherung Bund.

Was machen die  
Sozial parlamente?

Die Sozialparlamente treffen 
wichtige Entscheidungen bei 
Rente und Gesundheit und set-
zen sich für die Interessen der 

Versicherten ein. Sie beschlie-
ßen die Haushalte der Versi-
cherungen und entscheiden so 
über die Verwendung der Bei-
träge. Bei den Krankenkassen 
stimmen sie etwa über Wahl-
tarife und Bonusprogramme 
ab, während das Parlament 
der Rentenversicherung auch 
über neue Reha-Maßnahmen 
entscheidet und ehrenamtliche 
Versichertenberaterinnen und 
-berater beruft.

Wer darf wählen?
Wählen dürfen alle ab 16 Jahren, 
die bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund versichert oder 
bereits Rentnerinnen oder Rent-
ner sind, sowie die Mitglieder 
der Ersatzkassen TK, BARMER, 
DAK-Gesundheit, KKH und 
hkk. Das gilt unabhängig von 
ihrer Staatsangehörigkeit. Auch 

im Ausland lebende Versicherte, 
Rentnerinnen und Rentner sowie 
Mitglieder dürfen wählen.

Wer wird gewählt?
Bei der Sozialwahl stehen Lis-
ten mit Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl, die alle 
bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund oder den Er-
satzkassen versichert sind. Die 
Listen und weitere Infos: www.
sozialwahl.de.
Das Wichtigste auf einen Blick:
• Die Unterlagen kommen bis 

Mitte Mai per Post.
• Der Stimmzettel kann ohne 

Briefmarke in den Postkas-
ten. Bei den Krankenkassen 
kann die Stimme auch online 
abgegeben werden. 

• Der Stimmzettel muss bis 
31. Mai bei der Versicherung 
ankommen.

Für eine starke Gemeinschaft 
Bis zum 31. Mai ist Sozialwahl. Jetzt bei Rente und Gesundheit mitbestimmen. 

-ANZEIGE-

Foto: djd/Serviceplan Berlin

www.odw-journal.de

Der Odenwald in 3D
Plastisch dargestellt im Computer 

Odenwaldkreis. Den Odenwald-
kreis gibt es nun in einer virtuellen
3D-Darstellung. Bürger können
den Kreis neu entdecken, Touris-
ten Ziele vorab erkunden. Bauher-
ren und Planungsbüros können
ebenso damit arbeiten. 
Für das Projekt hatten sich vier
südhessischen Landkreise An-
fang 2022 zusammengeschlos-
sen. Realisiert wurde es mit der

Firma Geoplex. 
Mittels einer Suchfunktion sind

einzelne Immobilien schnell zu
finden, Gebäude-Verschattungen
können tages- und uhrzeitgenau
nachvollzogen werden, zudem
sind Flächenmessungen möglich
und es gibt eine Ansicht mit allen
Grundstücksgrenzen. 
Zu finden ist die Ansicht unter
https://suedhessen-in-3d.de. red 

Neue Ansicht: Ein Screenshot des Programms mit einem Teil von Er-
bach in 3D. Vorn in der Mitte ist das Landratsamt zu sehen, hinten das
Alexanderbad.  Foto: Kreisverwaltung 

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook
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